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bärenmarkt
bärenstark einkaufen

Bärenmarkt, Obere Stumpenbachstr. 10, 5734 Reinach
Mo bis Mi: 8 bis 19 Uhr, Do bis Fr: 8 bis 20 Uhr, Sa: 7.30 bis 18 Uhr

140 
Kunden-
parkplätze

FÜR ALLE FASNÄCHTLER
12. und 13. Februar 2015

Donnerstag, 12. Februar 2015
Grill ab 12.00 Uhr, Bratwurst oder  
Cervelat mit Brot für CHF 5.50
14.30 Uhr Schnäggeschränzer Rinech
18.00 Uhr Wynaquaker Menziken

Freitag, 13. Februar 2015
14.15 Uhr Sompfguugger Seenge

  Kindersch
minken

13. Februar 2015, 13 bis 17 Uhr

3Dorfheftli GmbH ist ein Unternehmen der  a-Gruppe

Gemeindenachrichten

Baugesuchspublikationen vom 9.1.2015 
Tamoil SA, Route de Pré-Bois 29, 1215 Genève 15; 

Parz. Nr. 2278, Sandgasse 23; Montage einer Preis-

anzeige sowie Montage eines Tamoil-Werbe-Dach-

bandes. Grozdanic Zivko und Nevenka, Breitestras-

se 35, 5734 Reinach; Parz. Nr. 1513, Geb. Nr. 110, 

Breitestrasse 35;  Erstellen von zwei gedeckten Auto-

abstellplätzen. Fischer Anton und Erika, Zelgliweg 

2, 5707 Seengen; Parz. Nr. 2708, Wiesenstrasse 40; 

Neubau Doppelgarage. Einwohnergemeinde, Haupt-

strasse 66, 5734 Reinach; Parz. Nr. 1408, Breitestras-

se;  Neubau Kanalisation und Werkleitungsarbeiten 

Breitestrasse im Abschnitt Kentuckystrasse bis Gi-

gerstrasse. Öffentliche Auflage: 12.01.– 10.02.2015. 

Während der Bürozeiten in den Büros des Regional-

zentrums Bau und Planung, Werkhof, Heuweg 11. 

Einwendungen: Gegen ein Baugesuch kann während 

der Auflagefrist beim Gemeinderat Reinach schriftlich 

Einwendung erhoben werden. Die Einwendung muss 

vom Einwendenden selbst oder von einer von ihm 

bevollmächtigten Person verfasst und unterzeichnet 

sein. Sie hat einen Antrag und eine Begründung zu 

enthalten, d.h. es ist anzugeben, welchen Entscheid 

der Einwendende anstelle der nachgesuchten Bau-

bewilligung beantragt und es ist darzulegen, aus 

welchen Gründen der Einwendende diesen anderen 

Entscheid verlangt. Auf eine Einwendung, die diesen 

Anforderungen nicht entspricht, kann nicht eingetre-

ten werden.

SBB-Tageskarten
Im letzten Jahr waren die SBB-Tageskarten der Ge-

meinde Reinach zu 94.25 % (Vorjahr: 92.51 %) 

ausgelastet. Von den gesamthaft 1‘095 Tageskarten 

sind 1‘032 verkauft worden. Wer einen Besuch des 

Auto-Salons in Genf vom 5. bis 15. März 2015 ma-

chen oder in den Frühlingsferien mit öffentlichen Ver-

kehrsmitteln verreisen und von den Tageskarten der 

Gemeinde Reinach profitieren möchte, muss diese 

rechtzeitig reservieren. Die drei Tageskarten werden 

zum Preis von Fr. 41.00 pro Tageskarte angeboten. 

Die vordatierten Tageskarten berechtigen zur freien 

Fahrt in der zweiten Klasse auf den Strecken des GA-

Bereichs. Dazu zählen das gesamte SBB-Netz, die 

AAR bus+bahn sowie die meisten Privatbahnen und 

Schifffahrtsgesellschaften. Reservationen nehmen die 

Einwohnerdienste unter Telefon 062 765 12 12 ent-

gegen. Die Karten können auch im Internet auf der 
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Homepage der Gemeinde Reinach reserviert werden 

(www.reinach.ag).

Fundbüro Reinach: Fundservice
Das Fundbüro der Gemeinde Reinach AG ist an das 

internetbasierte Fundsystem «Fundservice Schweiz» 

angeschlossen. Durch den elektronischen Datenab-

gleich wird die Fundsa-chenvermittlung deutlich ver-

einfacht. Haben Sie etwas verloren? Dann suchen Sie 

über den folgenden Link bequem von Zuhause aus 

nach Ihrem verlorenen Gegenstand: www.fundser-

vice-schweiz.ch. Wurde dieser noch nicht abgegeben, 

können Sie eine Verlustmeldung generieren, die mit 

jeder neuen Fundmeldung abgeglichen wird. Per-

sonen, die das elektronische Angebot nicht nutzen 

möchten, können verlorene Gegenstände weiterhin 

direkt beim zuständigen Fundbüro melden, d.h. bei 

der Regionalpolizei aargauSüd, Bahnhofstrasse 5b, 

5734 Reinach, Tel. 062 765 90 30. Haben Sie etwas 

gefunden? Ist Ihnen der Verlierer unbekannt und 

übersteigt der Wert des gefundenen Gegenstands 10 

Franken, so geben Sie den Gegenstand bei der Regio-

nalpolizei aargauSüd ab. 

Vergütungszins auf Einkommens- und Vermö-
genssteuern
Seit 1. Januar 2014 werden Einzahlungen neu 

auch vor dem 30. April verzinst. Vorher erhielten 

die Steuerpflichtigen einen Skonto, wenn sie ihre 

provisorischen Rechnungen bis zum 30. April des 

Steuerjahrs bezahlten. Einzahlungen vor oder nach 

diesem Datum lohnten sich nicht. Die neue Regelung 

will auch Ratenzahlungen fördern. Jede Zahlung vor 

dem Fälligkeitstermin 31. Oktober wird mit einem 

Zins honoriert. Zudem wird auch für Zahlungen ein 

Vergütungszins gutgeschrieben, die den definitiven 

Rechnungsbetrag übersteigen. Offensichtlich über-

setzte Einzahlungen werden jedoch zurückerstattet. 

Für das Jahr 2015 beträgt der Zinssatz 0,5 %. Vergü-

tungszinsen für Vorauszahlungen sind steuerfrei. Wei-

tere Informationen zur Verzinsung der Steuern finden 

sich unter www.ag.ch/steuern.

Rechenschaftsbericht Betreibungsamt
Dem Rechenschaftsbericht2014 des Betreibungs-

amtes könnenfolgende Zahlen entnommen werden:

  2013 2014

  

Gesamtzahl der Betreibungen 4‘050 4‘685

Davon auf Pfändung oder Konkurs 4‘042 4‘680

              Wechselbetreibung 0 0

              Faustpfand 1 0

              Grundpfand 7 5

Rechtsvorschläge 195 330

Vollzogene Pfändungen 2‘411 2‘876

Ausgestellte Verlustscheine 1‘466 1‘718

Konkursandrohungen 114 96

Eigentumsvorbehalte 7 6

Arreste 0 1

Retentionen 1 0

Req. Aufträge und amtl. Feststellungen 118 74

Auskünfte 2‘251 2‘344

  

Gesamtforderungen der Betreibungen 2013

Fr. 12‘728‘255.02

Gesamtforderungen der Betreibungen 2014

Fr. 15‘118‘995.84

   

Regionalpolizei aargauSüd
Der Quartalsinformation der Regionalpolizei aar-

gauSüd kann entnommen werden, dass im 4. Quartal 

2014 in Reinach gesamthaft 6 Geschwindigkeitskon-
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trollen durchgeführt worden sind. Durchschnittlich 

fuhren 10 % zu schnell, wobei die Höchstgeschwin-

digkeit bei 76 km/h im Innerortsbereich lag (Beinwi-

lerstrasse). In der gleichen Zeit musste die Regional-

polizei 16 Mal ausserhalb und 88 Mal innerhalb der 

Arbeitszeit ausrücken.

Waldhütte Reinach; Neue Hüttenwarte
Seit 01. Januar 2015 sind folgende neuen Hüttenwar-

te im Einsatz: 

•  Kurt Merz-Aerne, Winkelstr. 12, 5734 Reinach

 Tel. 062 771 85 02 / 077 471 20 90

 (Chef Waldhütte)

•  Rolf Eichenberger, Tunaupark 7, 5734 Reinach

 Tel. 062 771 67 15 / 079 688 28 69

 (1. Stellvertreter)

•  Hans Nyffeler, Hintere Bergstr. 25, 5734 Reinach

 Tel. 062 772 06 44

 (2. Stellvertreter)

Häckseldienst
Der erste Häckseldienst wird am Montag, 23. Febru-

ar 2015, durchgeführt. Anmeldeschluss ist am Don-

nerstag, 19. Februar 2015. Anmeldekarten können 

bei den Einwohnerdiensten oder der Abteilung Bau 

und Planung bezogen werden. Zudem kann das An-

meldeformular direkt im Online-Schalter der Gemein-

de Reinach (www.reinach.ag) unter Bau und Planung 

ausgefüllt und zugestellt werden.

Baugesuchspublikationen vom 23.1.2015
Bruns Wilhelm, Ankerweg 5, D-26427 Dunum; Parz. 

Nr. 2521, Geb. Nr. 2832, Baselgasse 19; Anbau 

Überdachung Hausvorplatz und Neubau Autoun-

terstand. Schürch Marc und Rahel, Hübelacker 17, 

5734 Reinach; Parz. Nr. 2956, Hübelacker 17; Neu-

bau Garage. Manger Mode und Stil, Hauptstrasse 

48, 5734 Reinach;  Parz. Nr. 2823 und Nr. 3094, Geb. 

Nr. 1436, Hauptstrasse 48; Anbringen einer Werbe-

tafel an Nordfassade. Öffentliche Auflage: 26.01.– 

24.02.2015. Während der Bürozeiten in den Büros 

des Regionalzentrums Bau und Planung, Werkhof, 

Heuweg 11. Einwendungen: Gegen ein Baugesuch 

kann während der Auflagefrist beim Gemeinderat 

Reinach schriftlich Einwendung erhoben werden. Die 

Einwendung muss vom Einwendenden selbst oder 

von einer von ihm bevollmächtigten Person verfasst 

und unterzeichnet sein. Sie hat einen Antrag und 

eine Begründung zu enthalten, d.h. es ist anzugeben, 

welchen Entscheid der Einwendende anstelle der 

nachgesuchten Baubewilligung beantragt und es ist 

darzulegen, aus welchen Gründen der Einwendende 

diesen anderen Entscheid verlangt. Auf eine Einwen-

dung, die diesen Anforderungen nicht entspricht, 

kann nicht eingetreten werden.

Zivilstandswesen
Im Jahr 2014 sind beim Zivilstandsamt des Kreises 

Menziken AG folgende Ereignisse verarbeitet worden 

(Vorjahr in Klammern):

 2014 Vorjahr

 

- Geburten      197  (173)

- Kindesanerkennungen        43 (49)

- Eheschliessungen      103 (100)

- Eintragungen Partnerschaften          2 (0)

- Todesfälle      212 (212)

- Namenserklärungen        31 (45)

- Scheidungen        85 (91)

- Auflösung Eingetragene

  Partnerschaften          1

Quelle: Gemeindekanzlei Reinach



Hinzu kommen diverse Geschäftsfälle wie: 

Ehevorbereitungsverfahren/Vorverfahren Eingetra-

gene Partnerschaft, Namensänderungen, Adoptionen, 

Bürgerrechte, Vorregistrierung der Personendaten im 

Zusammenhang mit dem Einbürgerungsverfahren, 

Bevormundungen, Kindsverhältnisse, Geschlechtsän-

derungen, Ausstellen von Leichenpässen, Registration 

von Vorsorgeaufträgen, Eintragung von Findelkindern 

und Verschollenerklärungen.

Ausstellung von Dokumenten wie:

Heimatscheine, Personenstandsausweise, Familien-

scheine, Familienausweise, Ausweise über den regis-

trierten Familienstand, Auszüge aus den konventio-

nellen Einzelregistern etc.

Rechenschaftsbericht Pilzkontrolle Reinach
Dem Rechenschaftsbericht 2014 der Pilzkontrolle 

Reinach kann im Wesentlichen Folgendes entnom-

men werden:

Im Gegensatz zum letzten Jahr hat das Jahr 2014 

«pilztechnisch» vielversprechend begonnen. Regen, 

Wärme und viele weitere Faktoren haben auf eine 

gute Saison hoffen lassen. Aber wie so oft hat die 

Natur ihre eigenen Gesetze. So war trotz des guten 

Wetters das ganze Jahr über immer wieder viel Wind 

im Spiel, und das mögen die Pilze nun gar nicht … 

Vor allem die Bise verhindert das Wachstum. Wer also 

an geschützten Stellen gesucht hat, konnte sehr wohl 

erfolgreich sein. Viele Sammler haben aber an ihren 

bekannten Plätzen nur trockenes Holz gefunden. Die 

Hauptsaison für Speisepilze war 2014, zumindest 

wenn man die Daten der Pilzkontrollen anschaut, 

auf die Monate Juli und August beschränkt. Ein paar 

wenige Kontrollen konnten im September noch ver-

zeichnet werden. Im Oktober wurde keine Kontrolle 

mehr angefragt. Pilze sind allerdings durch den mil-

den Herbst noch bis weit in den Dezember hinein ge-

wachsen, aber halt nicht mehr die grossen Mengen 

und auch nicht die den meisten Sammlern bekannten 

Arten.

In der Zeit vom 12. Juli bis zum 28. September 2014 

sind total 25 Pilzkontrollen mit einer Totalmenge von 

rund 28 kg durchgeführt worden. Gesamthaft konn-

ten 25,2 kg Speisepilze freigegeben werden. Unter 

den freigegebenen Pilzen befanden sich rund 20 ver-

schiede Sorten. Ungeniessbare und verdorbene Pilze 

mussten lediglich 2,6 kg ausgesondert werden. Zwei 

bis drei giftige Exemplare waren auch dabei, aller-

dings wurden diese bereits vom Sammler als «ver-

dächtig» eingestuft und gesondert in die Kontrolle 

gebracht. Allgemein kann gesagt werden, dass die 

Pilzsammler, die in die Kontrolle kommen, die Pilze 

in der Regel sauber und gut vorsortiert bringen. Viele 

sind auch in der Lage, einen Grossteil der Pilze in ih-

rem Korb zu benennen. 

Daniela Marzohl und Harald Sigel bedanken sich für 

das Vertrauen und freuen sich bereits jetzt auf die 

neue Saison sowie auf viele gute Gespräche und Er-

lebnisse mit ihren Kunden.

IRON Bike
Der Radfahrer Verein Brittnau führt am 20. und 21. 

Juni 2015 mit ca. 900 Teilnehmern den IRON Bike 

durch. Die Route führt auch durch die Gemeinde 

Reinach. Die Pläne liegen vom 26. Januar bis 24. 

Februar 2015 in den Einwohnerdiensten (im Parterre 

des Gemeindehauses) öffentlich auf. Gegen die Be-

nützung der Waldflächen kann innert der Auflagefrist 

beim Gemeinderat schriftlich Einwendung erhoben 
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werden. Legitimiert zur Einwendung ist nur, wer ein 

eigenes schutzwürdiges Interesse geltend machen 

kann.

Unsere Jubilarinnen und Jubilare
94. Geburtstag Pletscher Anna Reinach

Gesuch um ordentliche Einbürgerung 
Folgende Personen haben bei der Gemeinde Reinach 

ein Gesuch um ordentliche Einbürgerung gestellt:

Name und Vorname: Vijayachandran-Sithamparapil-

 lai Mathiwathany

Geburtsjahr: 1971

Geschlecht: weiblich

Heimatstaat: Sri Lanka

Postadresse: Holunderweg 2, 5734 Reinach

  

Name und Vorname: Vijayachandran Mathes

Geburtsjahr: 2002

Geschlecht: männlich

Heimatstaat: Sri Lanka

Postadresse: Holunderweg 2, 5734 Reinach

  

Name und Vorname: Vijayachandran Meera

Geburtsjahr: 2003

Geschlecht: weiblich

Heimatstaat: Sri Lanka

Postadresse: Holunderweg 2, 5734 Reinach

 

Jede Person kann innert 30 Tagen seit der amtlichen-

Publikation dem Gemeinderat eine schriftliche Ein-

gabe zu den Gesucheneinreichen. Diese Eingaben 

können sowohl positive als auch negative Aspekte-

enthalten. Der Gemeinderat wird die Eingaben prüfen 

und in seine Beurteilungeinfliessen lassen.

Baugesuchspublikationen vom 30.1.2015 
PAX Wohnbauten AG, Wissibach, 6072 Sachseln; 

Parz. Nr. 1184, Neumattstrasse 1, 3, 5, 7, 9 und 

11 und Tunaustrasse 7, 9, 11 und 13; Überbauung 

Factory Riverpark, Neubau von 10 Wohnbauten mit 

total 163 Wohnungen, zwei Autoeinstellhallen und 

Umgebungsgestaltung mit Bachöffnung. Einwohner-

gemeinde Reinach, Hauptstrasse 66, 5734 Reinach; 

Diverse Strassenparzellen; Umsetzung Parkierungsre-

glement, Gebietsparkverbote, Montage Stelen und Si-

gnalisation. Öffentliche Auflage: 02.02.– 03.03.2015

Während der Bürozeiten in den Büros des Regional-

zentrums Bau und Planung, Werkhof, Heuweg 11. 

Einwendungen: Gegen ein Baugesuch kann während 

der Auflagefrist beim Gemeinderat Reinach schriftlich 

Einwendung erhoben werden. Die Einwendung muss 

vom Einwendenden selbst oder von einer von ihm 

bevollmächtigten Person verfasst und unterzeichnet 

sein. Sie hat einen Antrag und eine Begründung zu 

enthalten, d.h. es ist anzugeben, welchen Entscheid 

der Einwendende anstelle der nachgesuchten Bau-

bewilligung beantragt und es ist darzulegen, aus 

welchen Gründen der Einwendende diesen anderen 

Entscheid verlangt. Auf eine Einwendung, die diesen 

Anforderungen nicht entspricht, kann nicht eingetre-

ten werden.

Quelle: Gemeindekanzlei Reinach



nach dem Kino Kaffee und Kuchen im 
Café Wynestübli für nur 20.— 
(inkl. Kinoeintritt)

NachmittagsKino 
 jeden 2. Montag im Monat 

Ihr Spezialist
auch für
Smart-Home-
Installationen Bahnhofstrasse 2, 5737 Menziken, Tel. 062 772 22 77

Mach es einfach –
es fühlt sich gut an!

Du fi ndest uns auch unter www.2-for-you.ch

9Quelle: Dr. med. Michael Kettenring ist Belegarzt am Asana Gruppe AG Spital Menziken

Abnehmende Zahlungsmoral

In der Schweiz gibt es 2 verschiedene Systeme der 

Abrechnungen von Gesundheitsleistungen. 

Bei dem sog. Tiers Garant garantiert die Kranken-

kasse die Deckung, die Versicherten zahlen die 

Rechnungen aber selber und senden diese an-

schliessend oder schon vorher an die Kasse. Nach 

Abzug der Kostenbeteiligung erhalten die Versi-

cherten eine Rückerstattung. 

Beim Tiers Payant bezahlt primär die Krankenkasse 

und stellt den Versicherten die Kostenbeteiligung 

danach in Rechnung.

Im Kanton Aargau gilt der Tiers Garant. Der Patient 

bekommt die Rechnung, bezahlt sie und bekommt 

das Geld von seiner Kasse zurück. Der Sinn darin 

liegt auch in einer Kontrolle der erbrachten Leistun-

gen durch den Patienten, also eigentlich in einem 

Plus an Transparenz.

So weit, so gut. Leider kommt es immer häufiger 

vor, dass Patienten zwar ihre Rechnung bei der 

Kasse einreichen, aber die Rechnung bei den Lei-

stungserbringern nicht bezahlen.  Das wäre unge-

fähr so, als ginge man in den Supermarkt, nähme 

alle Waren umsonst mit und bekäme zusätzlich 

noch den Wert aller Waren in Geld gutgeschrieben. 

Sozusagen ein doppelter Diebstahl. 

Von dieser Praxis, die leider immer mehr zunimmt, 

sind vor allem ambulante Leistungserbringer wie 

Ärzte oder Physiotherapeuten betroffen. 

Den Aufwand, den es bedeutet, immer wieder 

Mahnungen oder schliesslich auch Betreibungen zu 

generieren, wäre besser in die Versorgung von Pati-

enten investiert. Zudem ist es auch unsozial gegen-

über der Gesellschaft, da die Ausfälle an anderer 

Stelle ja wieder ersetzt werden müssen, und davon 

dann wiederum alle Versicherten betroffen sind. 

Letztendlich ändern viele Leistungserbringer ihr 

Abrechnungssystem. Sie rechnen in Zukunft direkt 

mit den Krankenkassen ab. Das ist eigentlich scha-

de, denn ein transparentes System wird durch den 

Missbrauch von ca. 10 % der Beteiligten in ein in-

transparentes überführt. 

Dr. Michael Kettenring

● Steuererklärungen
● Buchhaltungen
● Beratungen

Alzbachstrasse 11, 5734 Reinach, Telefon 062 765 81 41, pemag.ch



Diese Aussicht können Sie mieten!

Dürrmattweg 4, 5734 Reinach

3,5-Zimmerwohnung
1250.– (exkl. NK) ab 01.07.15

4,5-Zimmerwohnung
1495.– (exkl. NK) ab sofort

Besichtigung:
Tel. 079 465 76 86

duerrmattweg@bluewin.ch

Wohnen im Alter mit Service und Hauswart

Sie wollen selbstbestimmt und selbständig wohnen?

Alle Wohnungen in der Casa Schneggli sind konsequent 
schwellenlos und mit einem 24 h Notrufdienst ausgestattet.

Mahlzeiten, Wohnungsreinigung und weitere Dienstleistungen 
können nach Bedarf bezogen werden.

1.5-Zimmerwohnungen ab Fr. 1‘090.- exkl. NK/HK

2.5-Zimmerwohnungen ab Fr. 1‘390.- exkl. NK/HK

3.5-Zimmerwohnungen ab Fr. 1‘590.- exkl. NK/HK

Besichtigen Sie unverbindlich unsere Musterwohnung.

Casa Schneggli   Wynastrasse 1a   5734 Reinach   T 062 511 21 31
info@casa-schneggli.ch   www.casa-schneggli.ch

Wir empfehlen uns für sämtliche
Maler-, Gipser- und Tapeziererarbeiten

JOSEF SACHER
MALERGESCHÄFT

Bifang, 5737 Menziken
Telefon: 062 771 53 25 
Mobile: 078 880 53 25
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Schnupfen, Husten, Ohrenschmerzen, Halsschmer-

zen, und das bis zu zehn Mal oder mehr pro Jahr! 

Immer wiederkehrende Atemwegsinfekte bei Säug-

lingen und kleinen Kindern können Eltern an den 

Rand der Verzweiflung bringen: «Nie haben wir 

Ruhe, und wir möchten unserem Kind auch nicht 

ständig Antibiotika geben. Es muss doch eine Mög-

lichkeit geben, die Häufigkeit der Infektionen zu re-

duzieren!» Dass Säuglinge und Kleinkinder beson-

ders häufig an Atemwegsinfekten leiden, hat zwei 

Gründe. Ihr Immunsystem ist noch nicht voll ent-

wickelt, und die anatomischen Gegebenheiten mit 

den engen Verbindungen zwischen Nase, Rachen, 

Hals und Ohren begünstigen Infektionen. Mehr-

heitlich handelt es sich um unkomplizierte Infekte, 

die in den meisten Fällen mit symptomlindernden 

Mitteln aus der Apotheke erfolgreich behandelt 

werden können. 

Die TopPharm Homberg Apotheke trägt neu das 

medinform-Zertifikat kinderapotheke. Unsere Mit-

arbeiterinnen haben sich in einer mehrjährigen 

Ausbildung das nötige Fachwissen angeeignet, 

um Eltern kompetent zur Prävention und Behand-

lung von Atemwegsinfekten und weiteren Fragen 

rund um Kinder zu beraten. Diese Ausbildung be-

fähigt uns, ungefährliche Infekte von jenen Fällen 

zu unterscheiden, die nach Antibiotika oder einer 

schnellen ärztlichen Versorgung verlangen. Kinder 

mit Atemwegsinfekten sind bei uns in guten Hän-

den! Alle Empfehlungen basieren auf anerkannten 

Richtlinien, zudem arbeiten alle kinderapotheken 

eng mit einem Netzwerk von erfahrenen Ärzten 

zusammen.

Wissenschaftlich fundierte Hilfe leisten kann die 

kinderapotheke auch, wenn es darum geht, das 

Immunsystem der Kinder zu stärken. Je besser das 

Immunsystem funktioniert, desto seltener werden 

die Kinder krank. Dies bedeutet eine enorme Er-

leichterung für die Eltern, und die Kinder profitieren 

ebenfalls. Es gibt Präparate, die das Immunsystem 

stärken, die Häufigkeit von Atemwegsinfekten 

bedeutend senken können und kaum Nebenwir-

kungen haben.

Für den Schutz vor Atemwegsinfekten ist es nie zu 

spät. Lassen Sie sich bei uns beraten!

 Barbara Kursawe, Apothekerin

 TopPharm Homberg Apotheke

 zertifizierte medinform-kinderapotheke

Mein Kind ist ständig krank!

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, zertifizierte medinform-kinderapotheke



Reparatur aller Marken
Geometrie
Klimaservice

Reifenservice
Restaurationen

Glasersatz
Spezial- und Umbauarbeiten
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I

Quelle: Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Seetal

Was hat das Januarloch mit der Polizei zu tun?

Es ist Anfang Jahr und diverse 
Rechnungen flattern ins Haus. 
Das Geld ist knapp und die Rech-
nungen lassen sich nicht bezah-
len. Schieben Sie anstehende 

Rechnungen nicht auf die lange Bank, auch 
nicht, wenn Sie knapp bei Kasse sind.

Autoversicherungen/Verkehrssteuern:

Wenn Sie von Ihrer Versicherungsagentur eine Rech-

nung erhalten und diese nicht bezahlen, verfällt der 

Versicherungsschutz Ihres Fahrzeuges. Das Strassen-

verkehrsamt wird Sie auffordern, innert der nützlichen 

Frist diese Rechnung zu begleichen oder die Kontroll-

schilder beim Strassenverkehrsamt zu deponieren. 

Andernfalls wird die Polizei damit beauftragt, Ihre 

Kontrollschilder einzuziehen. Dies hat eine Verzei-

gung zur Folge, welche noch mehr Kosten verursacht.

Ausstehende Rechnungen und Betreibungen:

Werden Rechnungen oder eingehende Mahnungen 

nicht bezahlt, wird eine Betreibung eingeleitet. 

Werden Sie vom Betreibungsamt vorgeladen, sind 

Sie verpflichtet, dort zu erscheinen oder andernfalls 

sich vertreten zu lassen. Reagieren Sie nicht auf eine 

betreibungsamtliche Vorladung, wird wiederum die 

Polizei damit beauftragt, Sie als Schuldner beim Be-

treibungsamt vorzuführen. Diese zieht wiederum eine 

Verzeigung mit sich und die Kosten steigen erneut.

Fazit:

Verhindern Sie, dass es so weit kommt. Zahlen Sie 

Ihre Rechnungen womöglich gleich bei Erhalt. Sind 

Sie knapp bei Kasse, rufen Sie frühzeitig beim Rech-

nungssteller an und klären Sie die Situation ab. In den 

meisten Fällen lässt sich eine Lösung finden.

Nehmen Sie Ihre Pflichten wahr, nicht das noch mehr 

Kosten entstehen, die nicht nötig wären.

Bei Fragen wenden Sie sich an Ihre Versicherung oder 

Rechnungssteller.

Ihre Regionalpolizei.

Maler- und Gipsergeschäft

6287 Aesch LU 
5734 Reinach AG

Tel. 041 917 27 12 
Fax 041 917 27 13 www.urs-haller.ch



www.blaser-bedachungen.ch

5707 Seengen
Tel. 062 777 28 49

Bedachungen 
und  

Fassaden
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Lustenbergers Recycling-Tipp*

Nutzen Sie Ihre lokale Abfallsammelstelle 
oder fragen Sie Ihren regionalen Spezialisten.

* In Zusammenarbeit mit Recyclingspezialist LUSTENBERGER Menziken GmbH

Als Datenträger sind CDs und DVDs eine runde 
Sache und nach wie vor weit verbreitet. Aller-
dings werden die runden Scheiben für den Da-
tentransport und als Archivierungsmöglichkeit 
langsam aber sicher ins zweite Glied verbannt. 
USB-Stick, mobile Festplatte, Cloud etc. ha-
ben die Vormachtstellung eingenommen. Und 
wenn die Zeit der CDs und DVDs zu Hause oder 
im Büro abgelaufen ist, stellt sich bei Herr und 
Frau Schweizer oftmals die Frage: Wohin ei-
gentlich damit und was passiert mit diesen 
Datenträgern nachher?
Nun gut: Man begegnet ihnen da und dort noch am 
Strassenrand – vorwiegend in waldnahen Gebieten, 
dort wo das Wild die Strasse überquert. Nicht etwa 
achtlos weggeworfen oder entsorgt in einer Nacht- 
und Nebelaktion. Aufgehängt an Pfosten tanzen sie 
im Wind,  reflektieren und offenbaren dank der hauch-
dünnen Aluminiumschicht ein frohes Spektakel in bun-
ten Regenbogenfarben und machen im Scheinwerfer- 
oder Sonnenlicht auf mögliche Gefahren aufmerksam. 
Sollen die CDs und DVDs entsorgt werden, bieten 
Recyclingunternehmen, Werkhöfe, Einkaufscenter und 
Elektrofachgeschäfte entsprechende Sammelstellen 
an. Bitte erkundigen Sie sich in ihrer Region, in Ihrer 
Gemeinde oder bei Ihrem Recyclingunternehmer über 
entsprechende Möglichkeiten. Gut zu wissen: Die Rück-
nahme finanziert sich  seit 1994 aus der vorgezogenen 
 Recyclinggebühr. Da in der Schweiz keine Recyclingan-
lage ist, werden grössere Mengen nach Deutschland 
exportiert. Dort werden sie zu Polycarbonat-Regranulat 
verarbeitet und wieder in der Industrie eingesetzt. Dar-
aus entstehen hochwertige Gegenstände wie medizini-
sche Geräte, Motorradhelme, Stossstangen etc.

Was wird gesammelt, 
was gilt es zu beachten?
Hat Ihre Daten-CD ausgedient und ist sie 

dem Recyclingprozess geweiht, ist es von 

Vorteil, den Inhalt mit persönlichen Daten 

der CD unlesbar zu machen. Sicher ist si-

cher. Das geschieht ganz einfach, in dem 

die Oberfläche der CD oder DVD mit einem 

Messer, einer Schere oder mit Schleifpapier 

zerkratzt wird. Eine weitere Möglichkeit be-

steht darin, die CD zu zerbrechen. Hier ist 

aber besondere Vorsicht geboten.

Dem Recyclingprozess können sowohl CDs 

und DVDs als auch Blu-ray-Discs zugeführt 

werden. Bitte beachten Sie aber, dass sie 

Verpackungen, Hüllen und Booklets separat  

entsorgen und den entsprechenden Stellen 

zuführen. Mit dem fachgerechten Entsorgen  

tragen Sie zur Schonung der Umwelt und 

der Ressourcen – insbesondere der Erdöl-

vorkommnisse – bei.



Wir sind für Sie da!

Schreinerei

Jörg Bolliger AG
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 60
www.schreinerei-bolliger.ch

- Wintergärten
- Innenausbau
- Einbauschränke
- Renovationen

- Fenster Holz-Metall
- Haustüren
- Zimmertüren
- Badmöbel
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Hauptstrasse 7, 5734 Reinach
Telefon 062 771 02 45

Profi  für Wärmedämmung! 
Kompetenz für Putzsanierung! 
Spezialist für Neu- und Altbauten!

Heisser Tip für kalte Tage:
Isolieren mit profi therm!

17Quelle: Tierpraxis Dr. Opher Berger, Reinach und Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster

Monika Bolliger
Obere Stumpenbachstr. 7
5734 Reinach

062 772 01 83
info@fengas-tiershop.ch
www.fengas-tiershop.ch

auf Hundemäntel,
Hundepullover,
Führleinen, Halsbänder 
und Geschirre.10%

Mein Hund hat Durchfall!

Durchfall bei Hunden ist keine eigenständige 
Erkrankung, sondern ein Symptom einer Ver-
dauungsstörung, deren Ursache sehr vielfältig 
sein kann. 

Ursachen

Als akute Durchfälle bezeichnet man über ein bis 

zwei Tage andauernde Erkrankungen. Als chronische 

Durchfälle werden Erkrankungen bezeichnet, die über 

mindestens zwei Wochen andauern. Die Ursachen 

von Durchfall sind sehr vielfätig.

Dazu gehören zum Beispiel:

• Ernährungsumstellung

• Bakterien, Viren oder Parasiten

• Stoffwechselerkrankungen

• Chronische Dünndarm-Entzündungen

• Allergien, Futter- oder Medikamenten-

 unverträglichkeiten

• Vergiftungen

Diagnose 

Nicht jeder Hund mit Durchfall muss dem Tierarzt 

vorgestellt werden. Eine tierärztliche Untersuchung 

sollte jedoch erfolgen, wenn

• Durchfall über mehrere Tage hinweg oder in

 regelmässigen Abständen auftritt,

• das Allgemeinbefinden des Hundes gestört ist 

 (Apathie, Fieber, Erbrechen, Schmerzen)

sowie grundsätzlich bei Welpen und älteren Hunden.

Untersuchungen 

Folgende Untersuchungen können in Betracht gezo-

gen werden: Kotuntersuchung, da häufig Parasiten zu 

Durchfall führen. Blutuntersuchungen, um Hinweise 

auf Entzündungsgeschehen,  Allergien und Parasiten-

befall zu erhalten. Röntgen, um z.B Fremdkörper oder 

ein Darmverschluss sichtbar zu machen. 

Ultraschall zur Beurteilung der inneren Organe. 

Operation: Unter Narkose wird die Bauchhöhle des 

Hundes eröffnet, um alle im Bauchraum liegenden 

Organe zu untersuchen.

Behandlung

Bei leichtem Durchfall reicht es unter Umständen, 

den Hund für 24 bis 48 Stunden nicht zu füttern. Der 

Hund bekommt in dieser Zeit nur frisches Wasser und 

viel Ruhe. In den folgenden Tagen erhält der Hund 

Schonkost. Anhaltender Durchfall und Durchfall, der 

von Fieber, Erbrechen, Blutspuren, Schwäche oder 

Atemnot begleitet wird, muss unbedingt tierärztlich 

behandelt werden. Der Tierarzt kann bestimmte Ur-

sachen ausschliessen und das Tier allenfalls medi-

kamentös behandeln. Ist der Durchfall futtermittel-

bedingt, kann der Tierarzt einen Ernährungsplan mit 

Spezialfutter erstellen.

Vorbeugung

Entwurmen Sie Ihr Tier regelmässig! Parasiten sind 

häufige Ursache von Durchfällen

Autor: Tierarztpraxis Opher Berger, Schorenstrasse 

11a, 5734 Reinach
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Vereinsnachrichten

Badmintonclub BC Reinach-Wyna
Freitag, 19.45 – 20.45 Uhr: Training für alle, sofern kein Interclub-
spiel stattfindet. Freitag, 20.45 – 22.30 Uhr: freies Spiel möglich 
(Turnhalle Pfrundmatt). Auskunft: 062 773 19 81 oder 
www.bc-reinach-wyna.ch

Behindertensportgruppe Reinach
Sportangebote: Allrounder, Fitness, Schwimmen/Wassergymnastik, 
Teamsport 1/2. Auskunft: 062 771 73 82 oder unter
www.bsgreinach.plusport-club.ch

CEVI Reinach
Wir bieten für alle Kinder ab der ersten Klasse spannende Samstag-
nachmittage an. Wir treffen uns an jedem zweiten Samstagnachmit-
tag um 14 Uhr beim Parkplatz der reformierten Kirche in Reinach. 
Die Datumsliste ist im Schaukasten vor dem reformierten Kirchge-
meindehaus Reinach aufgehängt. Wir würden uns freuen, auch dich 
das nächste Mal begrüssen zu dürfen! Weitere Infos findest du bei 
Katrin Stirnemann, 079 962 91 53. 

Elternclub Oberwynental
Infos: www.eltern-club.ch oder H. De Luca, Tel. 062 772 37 20

Gemeinnütziger Frauenverein Reinach-Leimbach
Brockenstube, Baselgasse 14, Annahme und Verkauf jeden 
Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr

Historische Vereinigung Wynental
Infos über Veranstaltungen und Publikationen sowie zahlreiche 
geschichtliche und familiengeschichtliche Beiträge aus der Region 
auf www.hvw.ch. Auf Wunsch Zustellung von monatlichem 
Newsletter.

Jodlerclub Oberwynental
Probe jeweils mittwochs, 20 Uhr im Musik- und Singsaal Neumatt, 
1. Stock. Neumitglieder sind stets herzlich willkommen. Infos: Doris 
Kottmann, Tel. 041 930 00 62

Judo-Club Reinach
Training Erwachsene und Jugend ab 12 Jahren jeweils montags, 
Kinder und Schüler trainieren am Mittwoch. Infos: 062 771 02 35 
oder www.judoclub-reinach.ch

Jungschi Rynech
Alle Kinder zwischen 6 und 16 Jahren sind herzlich wilkommen. 

Wir treffen uns jeden 2. Samstag um 14.00 Uhr im Jugendhaus der 
Alzbachkapelle in Reinach AG. Infos: 062 546 13 88 / 079 791 80 
26 oder www.jungschirynech.ch

Läufergruppe Homberg
Training jeweils mittwochs um 18.30 Uhr vor der Turnhalle Neumatt 
in Reinach. Infos: 078 679 61 56, www.lghomberg.ch

Landfrauen Reinach/Menziken und Umgebung
Mittwoch, 18. Februar 2015, 13.30 Uhr: Bezirkstagung in Leutwil. 
Mittwoch, 18. März 2015, 13.30 Uhr: Generalversammlung, Rest. 
Central, Reinach. Samstag, 21. März 2015, 9–16 Uhr: Ostermärt in 
Schlossrued. Mittwoch, 1. April 2015, 13.30 Uhr: Ostereierfärben 
im Schopf bei D. Hunziker, Leimbach. Mittwoch, 15. April 2015, 19 
Uhr: Abendwanderung, Löwen Schwarzenbach.

Ludothek Spielwürfel
Montag und Freitag, 16.00 – 18.00 Uhr. Auskunft ausserhalb der 
Öffnungszeiten: 062 771 59 17

Männerriege SVR Sportverein Reinach
Montags von 19.45 bis 20.45 in der Turnhalle Neumatt, anschlies-
send Faustball-Spiel bis 21.30 Uhr – wer noch Lust darauf hat. 
Schnupperstunden zum Kennenlernen sind immer möglich. Aus-
kunft: 062 771 55 39 oder www.svreinach.ch 

Modelleisenbahnclub Oberwynental MECO
Jeweils montags mit Ausnahmen: Bau- und Fahrabend im Clublokal. 
Infos: 062 771 37 09 oder www.meco-reinach.ch

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Kostenloses Angebot, Kirchenbreitestr. 47 in Reinach. Jeden 2. 
und 4. Donnerstag des Monats auf Voranmeldung 13.30 – 15.30 
Uhr, ohne Voranmeldung 15.30 – 16.15 Uhr. Telefonsprechstunde: 
8.00 – 9.45 Uhr, 062 771 63 30

Pfadfindergruppe ADWA Reinach
Wir sind eine christliche Pfadfinderorganisation. Bei uns werden der 
christliche Glaube, die Natur und eine grosse Prise Spass miteinan-
der gemixt! Kinder von 7 bis 16 Jahren sind willkommen. Kontakt: 
adwa@fgzentrum.ch. Treffpunkt: Familien- und Gemeinschaftszent-
rum, Gigerstrasse 2a, 5734 Reinach

Pfadi Rymenzburg
Abteilung Wyna Reinach. Daniel Hinnen, capone@rymenzburg.ch

19Die Vereinsnachrichten sind kostenlos. Einträge bitte bis Redaktionsschluss per E-Mail an: dorfheftli@artwork.ch

TenSing Reinach
Das TenSing probt jeweils am Mittwoch von 19.30 bis 21.30 Uhr im 
reformierten Kirchgemeindehaus Reinach.

Theatergruppe Tandem
Infos: 079 445 17 60 oder www.theatergruppe-tandem.ch

Treffpunkt Atempause
Ein Treffpunkt für jung und alt. Immer am zweiten Samstagnach-
mittag im Monat von 15.00 bis 18.00 Uhr. Umrahmt werden die 
gemütlichen Nachmittage mit verschiedenster Live-Musik. Eintritt 
frei. www.fgzentrum.ch. Ort: Familien- und Gemeinschaftszentrum, 
Gigerstrasse 2a, 5734 Reinach

Verein für Pilzkunde Wynental
Alle Informationen über unsere Vereinsaktivitäten finden Sie auf un-
serer Homepage! www.pilzverein-wynental.ch

Verein Tagesstruktur Pink Panther
Kinderkrippe, Hort, Mittagstisch, Alte Strasse 47, 5734 Reinach, Te-
lefon 062 771 47 77, www.pink-panther.ch. Öffnungszeiten: Mo 
– Fr 06.45 – 18.00 Uhr 

vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd
Montag, 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus und 19.45 Uhr in der 
Turnhalle Neumatt, Reinach: vitaswiss-Gymnastik mit qualitop zer-
tifizierten Leiterinnen. Gratisprobelektionen und Einstieg sind jeder-
zeit möglich. Info und Anmeldung bei Renate Haller: 062 771 21 46

Wynentaler Chor Allegro
Pro Jahr werden 2 bis 3 Konzerte und kleinere Auftritte ein-
studiert. Die Proben finden am Mittwochabend um 19.45 
Uhr im Gemeindesaal Leimbach statt. Infos: 062 771 35 15 

Pionier Jungschar Reinach
Für alle Kinder ab 6 Jahren führen wir spannende Nachmittage im 
Wald durch. Schnitzeljagden, Theater und feuern gehören selbstver-
ständlich dazu. Häufig führen wir auch Geländespiele durch und hö-
ren auch an jedem Nachmittag eine biblische Geschichte. Wir treffen 
uns jeweils  jeden 2. Samstag um 14.00 Uhr beim Entenweiher in 
Reinach. Wir freuen uns auf Dich. Weitere Infos erteilt Thomas Diri-
wächter: 076 547 27 10. P. S.: Besuch doch einmal  unsere Home-
page: www.planetpioneer.ch!

Ref. Kirchenchor
Proben jeden Montagabend, 20.00 Uhr im Kichgemeindehaus. Aus-
nahme: Schulferien

SAC Homberg
Infos: 062 771 10 11 oder www.sac-homberg.ch

Samariterverein Reinach und Umgebung 
Bei Fragen und Anmeldung wenden Sie sich an Frau Verena Leh-
mann, 062 771 01 46. Neumitglieder sind herzlich willkommen. 
Jeden 2. Mittwoch im Monat findet unsere Übung im Kirchenge-
meindehaus in Reinach statt. Bei Interesse und Fragen melden sie 
sich bei Frau Maria von Arx, 062 771 67 60.

Schäferhunde-Club Ortsgruppe Reinach-Menziken 
Training am Mittwochabend von 19.00 bis 20.00 Uhr und am Sams-
tagmorgen von 09.00 bis 10.00 Uhr. Anmeldung bei Peter Elsasser, 
Präsident, Birrwil

SV Volley Wyna
Nachwuchs gesucht! Trainingszeiten Minis (9 – 15 Jahre): Freitag, 
18.00 – 19.30 Uhr, Turnhalle Pfrundmatte, Reinach. Trainingszeiten 
der anderen Mannschaften siehe www.volleywyna.ch

«Wenn schlafen zum 
Erlebnis wird»
Das Bett, das Ihnen Energie und Lebensfreude 
schenkt – Nacht für Nacht.

 6221 Rickenbach
 041 930 23 20

 www.ryser-schreinerei.ch



Eier-Leibundgut
Weidweg 1, 5706 Boniswil
Telefon 062 777 13 40, Fax 062 777 39 40
www.eier-leibundgut.ch, info@eier-leibundgut.ch

Profi tieren Sie vom 
Direktverkauf 
in unserem Laden

•Eier-Cognac •Eier-Kirsch •Eier •Eierprodukte 
•Gefl ügel •Pouletspezialitäten •Tiefkühlprodukte

Öffnungszeiten   Montag und Mittwoch geschlossen
Laden/Direktverkauf: Dienstag bis Freitag 08.00 - 12.00 / 13.30 - 18.00 Uhr Samstag 08.00 - 15.00 Uhr

Wohnst du schon oder

ROTH BAU + PLANUNGS AG | GENERALUNTERNEHMUNG BRUNO ROTH AG
Schanzweg 6 | 5724 Dürrenäsch | 062 767 61 61 | info@rothplanung.ch | www.rothplanung.ch

Neubau 4- Familienhaus | Feldstrasse | 5712 Beinwil am See

4 1/2 Zimmer Wohnungen | inkl. Doppelgarage ab Fr. 700'000.00

Dorfheftli Var. 1, 134 x 98.5

siehst du nur noch ROTH ... ?

∙ Autofahrschule  ∙ Motorradfahrschule

∙ Nothilfekurse  ∙ Verkehrskunde

Gianpiero Saputelli
Weidstrasse 12c
5737 Menziken

Mobile 079 334 42 31,  www.gigis-fahrschule.ch
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SILVAN LEUENBERGER
Breitenbühlweg 1
5727 Oberkulm

info@leusibau.ch
www.leusibau.ch

Plattenstrasse 40
5712 Beinwil am See

• Kundenmaurer
• Baggerarbeiten
• Gipserarbeiten
• Plattenlegearbeiten

Tel. 076 423 08 82
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Für alle Steuerfragen
Buchhaltungen

Wirtschaftsprüfung

Steuerberatung

Firmengründungen

Unternehmensberatung

A
U

SS
TE

LL
U

N
G

 IM
 S

C
H

N
EG

G
LI

FRÜHLINGSAUSSTELLUNG

Neun Künstlerinnen und Künstler zeigen Gemälde, Fotografien und Skulpturen. Die Mitwirkenden haben alle 
einen Bezug zu unserer Region oder zu den benachbarten luzernischen Gebieten. Mit dem Untertitel GrenzWERT 
bringen wir zum Ausdruck, dass wir im Gedenkjahr der Eroberung des Aargaus einen Beitrag zur Überwindung 
der bereits 600 Jahre alten politischen und kulturellen Grenze leisten wollen. Das ist auch der Grund, weshalb 
wir im Festsaal des Stiftstheaters Beromünster eine kleine Ausstellung mit Plakaten eingerichtet haben, welche 
die neun Mitwirkenden bei der Arbeit in ihrem Atelier zeigen.

Vernissage:  Freitag, 6. März 2015, 19.00 Uhr im Dachgeschoss Schneggli Reinach
   Einleitende Worte: Markus Kirchhofer, musikalische Begleitung «Caracol»

Öffnungszeiten:  Museum Schneggli samstags und sonntags 13.30 – 17.00 Uhr
   Festsaal Stiftstheater Beromünster, Donnerstag, 12. März 18 bis 22 Uhr   

  und Sonntag, 29. März, 16 bis 18 Uhr

Veranstaltungen: Eröffnung der Plakatausstellung im Stiftstheater Beromünster am 8. März um 
   14.00 Uhr anlässlich der Vorstellung des Kunstprojektes «musealia» und  

  des Kunstforums Zentralschweiz. 
   Begleitete Rundgänge im Schneggli Reinach: 
   15. und 22. März, 10.00 Uhr. Finissage: Ostersonntag, 17.00 Uhr

Ausstellung 6. März bis 5. April 2015

Vereinigung Museum Schneggli, Hauptstrasse 73 5734 Reinach AG, www.museum-schneggli.ch

Prof ile und Positionen II Grenz
WERT



Jetzt für 
nur Fr. 995.–

statt  Fr. 1095.–

Robust und vielseiti  g 
 Mit der B 215 steigen Sie günstig in 

   die Welt von BERNINA ein!

Jetzt bei Ihrem Fachhändler

www.bernina.ch

KINDERTAGESSTÄTTE

Ihre Kinder im Mittelpunkt und dies bereits ab dem 
2. Lebensmonat in der KITA zum Wohlfühlen.

Profitieren Sie von:
•  Der familienergänzenden Kinderbetreuung
•  Einkommensabhängigen Tarifen
•  Mehrtages- und Geschwisterrabatt

Kontakt:
Kindertagesstätte Pink Panther
Alte Strasse 47
5734 Reinach AG

Telefon  +41 (0)62 771 47 77
E-Mail  info@pink-panther.ch
Homepage  www.pink-panther.ch

Kinderkrippe Schülerhort Mittagstisch

23Quelle: Abfallkalender Gemeinde Reinach

Abfallsammeltermine

Altglas
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies

Altpapier 
Abfuhrdaten jeweils samstags: 14. Februar, 16. Mai, 15. August, 
14. November. Bereitstellung ab 7.00 Uhr. Nur sauberes Papier 
in verschnürten Bündeln, keine Plastiktaschen, Waschmitteltrom-
meln und Tetrapackungen, Papier an den üblichen Kehrichtsam-
melplätzen deponieren.

Stahlblech/Aluminium
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies

Altöl
Recycling-Paradies, Mattenstrasse 1, Reinach

Autobatterien, Pneus
Sind den Lieferanten zurückzugeben oder zu entsorgen im Re-
cycling-Paradies.

Batterien
Die Verkäufer von Batterien sind von Gesetzes wegen zur Rück-
nahme verpflichtet. Werden auch im Recycling-Paradies entge-
gengenommen.

Elektrogeräte
An die Verkaufsstellen oder Recycling-Paradies zurückgeben.

Gifte, Sonderabfälle
Rückgabe in den Drogerien/Apotheken oder an den Liefe-
ranten. Grössere Mengen: SOVAG, Sammelstation Obfelden,  
044 761 82 92. Wichtig: Gebinde gut verschlossen und Inhalt 
bezeichnet!

Grünabfuhr
Abfuhrdaten jeweils mittwochs: 25. März, 8./22. April, 6./20. 
Mai, 3./17. Juni, 1./15./29. Juli, 12./26. August, 9./23. Septem-
ber, 7./21. Oktober, 4./18. November. Bereitstellung erst am 
Abfuhrtag. Abfuhrbeginn 07.00 Uhr. Bündel: Maximalgewicht 
25 kg, Maximallänge 1 Meter. Gebindeanforderungen: Grösse 
40 Liter, max. Gewicht 25 kg, mit zwei Handgriffen und Deckel 
versehene Behälter, konische Form und oben ohne Verengung, 
oder Roll-Norm Container, 140/240/360/800 Liter. Andere und 
überfüllte Gebinde werden nicht geleert. 

Häckseldienst (Äste, gebündeltes Material)
Jeweils montags: 23. Februar, 30. März, 22. Juni, 12. Oktober, 
9. November, (Anmeldung jeweils bis am Donnerstag davor). 
Der Häckseldienst ist grundsätzlich kostenlos. Bei grösseren 
Mengen ab einer Häckseldauer von mehr als 1⁄4 Stunde müssen 
die Aufwendungen verrechnet werden. Die Zufahrt mit Traktor 
und Häcksler muss gewährleistet sein. Das Häckselmaterial wird 

Annahmezeiten:
- Sammelstelle Bärenmarkt: Montag bis Freitag, 8.00 – 18.30 Uhr, Samstag, 8.00 – 16.00 Uhr
- Recycling-Paradies Reinach: Montag bis Samstag, 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
- Lustenberger Menziken GmbH: Dienstag und Donnerstag, 16.00 – 18.00, Samstag, 9.00 – 12.00 Uhr

nicht mitgenommen. Es darf nicht der Grünabfuhr mitgegeben 
werden. 

Kleider, Textilien
Jeder Haushalt erhält per Post zirka eine Woche vor der Samm-
lung den Kleidersack zugestellt, auf welchem das genaue Datum 
aufgedruckt ist. Sammelstellen: Obere Stumpenbachstrasse (Bä-
renmarkt), Recycling-Paradies, AAR Bus+Bahn Reinach Station 
Parkplatz

Kehrichtabfuhr
Die Kehrichtabfuhr ist gebührenpflichtig und findet einmal wö-
chentlich jeweils am Dienstag statt. Ausgenommen an Feierta-
gen. Kehricht bitte erst am frühen Morgen des Abfuhrtages be-
reitstellen (streunende Tiere). Säcke gut verschnüren! Sperrgut 
in beschränktem Umfang mit Gebührenmarke. Einzelstücke 100 
x 50 x 50 cm, max. 25 kg. 

Kehrichtgebühren Container-Plombe CHF 68.30
 Sperrgut-Gebührenmarke CHF 15.50

Kehrichtsäcke, Rollen à 10 Säcke 17 Liter CHF 16.15
 35 Liter CHF 27.55
 60 Liter CHF 45.00 
 110 Liter CHF 82.05 

Möbel, Kleider, Haushaltgegenstände
Brockenstube, alter Kindergarten Baselgasse. Jeden Donners-
tag 17.00 – 19.00 Uhr. Nur brauchbare, gute Gegenstände,
keine Skis, keine Skischuhe

Nespresso-Kapseln
Melectronics, R. Schriber Ing. oder Recycling-Paradies

PET-Gebinde
Bitte an die Verkaufsstelle oder Recycling-Paradies zurückge-
ben. PET-Gebinde gehören nicht ins Altglas. 

Recycling-Paradies Reinach
Mattenstrasse 1, Industrie Moos, Telefon 062 771 72 73. Bei kos-
tenpflichtigem Material mindestens Fr. 5.00 pro Anlieferung.

Tierkadaver
Sammelstelle: Kläranlage im Moos. Öffnungszeiten: Montag – 
Samstag, 10.30 – 11.00 Uhr, Telefon 062 771 72 73

Zügel-Samstage
An den Zügel-Samstagen können Privatpersonen, gegen Bezah-
lung, ihren Kehricht direkt bei der Kehrichtverbrennungsanlage in 
Buchs entsorgen. Die ersten 100 kg kosten CHF 35.–, jedes weite-
re Kilogramm 35 Rappen.



WIR PLANEN IHREN KLEINEN ODER GROSSEN 
UMBAU VON A BIS Z!

Alles aus einer Hand!

Umbauplanung

Bauleitung

Handwerkerkoordination

Holz- und Innenausbau

Schreinerei

Zimmerei

Baumann Holzbau-Innenausbau AG

Ihr Fachmann für Decken, Wände, Fenster, Türen, Treppen, Parkett, Carports ...

Industriestrasse 2 · 5712 Beinwil am See · Tel. 062 771 08 47 · www.holz-baumann.ch

Tankrevisionen
Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch
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15. Teddybärenausstellung im Saalbau Reinach

Bereits zum 15. Mal versammelt sich die Ted-
dybärenszene aus der Schweiz und dem be-
nachbarten Ausland am Samstag, 28. Februar 
von 10 bis 18 Uhr im Saalbau Reinach. Ein 
bärenstarker Auftritt mit vielen Höhepunkten, 
den man sich nicht entgehen lassen darf.
(tmo.) – Der Erfolg der bisherigen Ausstellungen geben 

den beiden Macherinnen Lilo Marzohl und Katharina 

Schulthess recht. Teddybären sind hoch im Kurs. Nicht 

nur bei den jungen, sondern ganz speziell auch bei den 

älteren Besuchern. Über Generationen hinweg hat sich 

der Teddybär mit seinen Knopfaugen und seinem treu-

herzigen Blick als Kuscheltier, Trostspender, als wertvol-

les Ausstellungsobjekt und gesuchtes Sammlerstück 

etabliert. Keine Frage: Der Teddybär hat die Herzen der 

Leute weltweit erobert. Einmal im Jahr verwandelt sich 

auch der Reinacher Saalbau in ein Teddymekka. Ob 

Herzensbrecher: die Teddybären im Saalbau.

gross oder klein, Gruppen oder Einzelstücke: Wünsche 

sollten bei der gezeigten Vielfalt keine offenbleiben. Im 

Gegenteil: Hier hat man wie immer die Qual der Wahl.

Workshop und andere Highlights
Rund 50 Aussteller aus der ganzen Schweiz, aus 

Deutschland und Österreich werden ihre Unikate und 

Bijous im Saalbau präsentieren und zum Verkauf an-

bieten. Längst sind aber nicht alle Teddybären aus 

weichem Mohair oder schmeichelnder Baumwolle. Es 

gibt auch solche aus Ton. Und hier gibt Heidi Bolz den 

Ton an. Sie bietet im Saalbau am Vormittag (10.30 

bis 12.30 Uhr) und am Nachmittag (13.30 bis 16.30 

Uhr) zwei Workshops an (Anmeldung erwünscht), in 

welchen man seinen eigenen Keramikbären herstellen 

kann (Kosten: Fr. 40.– plus Materialkosten Fr. 10.– und 

Porto) Auskunft erteilt Heidi Bolz unter Telefon 078 

694 12 45. Einem anderen Material hat sich auch 

Heinz Hofer verschrieben. Mit Hilfe einer Motorsäge 

lässt der Holzskulpturenkünstler einen Teddybären 

entstehen. Es lohnt sich speziell, auch ihm bei seiner 

Arbeit über die Schultern zu schauen. Wer seinen alten 

Teddybären einschätzen und beurteilen möchte, kann 

dies am Stand von Esther Ackermann, Antiquitäten 

und Steiff-Club, aus St. Gallen tun. Für das leibliche 

Wohl der Besucher sorgt der gemeinnützige Frauen-

verein Reinach mit dem Kaffee-Stübli. Eintritt: Fr. 5.–, 

Kinder gratis.



von
Alan Ayckbourn

Schweizerdeutsche Uraufführung • Regie Lilly Friedrich

theateraberbitte spielt

27. / 28. Februar 20.15 Uhr

Gasthof Bären, Zetzwil

6. / 7. März 20.15 Uhr

Gasthof Homberg, Reinach
Vorverkauf: www.theateraberbitte.ch
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Voller Elan startet der Männerchor Burg ins neue Jahr

Jeden Donnerstag ab 20 Uhr bringen sie den 
Singsaal im Gemeindehaus Burg zum Klingen: 
Der Männerchor. 2015 werden sie nicht nur 
ans Eidgenössische Sängerfest reisen, son-
dern auch an verschiedenen kulturellen Anläs-
sen der Umgebung auftreten.
 
(grh.) – Die Liebe zur Musik steht den neun Sängern 

und ihrem Dirigenten ins Gesicht geschrieben, denn 

wenn sie zu singen beginnen, lächeln sie weit über 

die Mundwinkel heraus. Geprobt wird jeden Donners-

tag ab 20 Uhr im Singsaal des Gemeindehauses Burg. 

«Neugierige Sänger, die sich engagieren möchten, 

sind uns jederzeit willkommen», erklärt Vereinspräsi-

dent Walter Hausmann. Zur Zeit stehen «Der Heiwäg», 

«Mit 66 Jahren» und «Goodnight, Sweetheart, Good-

night» auf dem Probenplan. Denn mit diesen Stücken 

wollen die Männer am Sängerfest ein «Vorzüglich» 

erreichen. Aber auch beim Filmvortrag über Suberg 

in Burg haben sie einen Auftritt. «Ausserdem starten 

fünf Mitglieder des Chores ein Experiment», schildert 

Dirigent Lubomir Rachunek. Am 19. Februar habe An-

nakin einen Auftritt am Moltonfestival in Winterthur. 

«Und wir werden bei fünf Stücken mit ihr zusammen 

singen.» Das Programm des Burgerabends ist noch in 

Arbeit. Unter anderem werde bei diesen Vorbereitun-

gen diskutiert, ob man mal ein Programm mit mehr 

Der Männerchor Burg bei seinem Jahreskonzert im 
November.

Gospelliedern zusammenstellen wolle. «Doch dieser 

Rahmen will gut überlegt sein, wollen wir doch beim 

Publikum keine falschen Erwartungen wecken», stellt 

Walter Hausmann klar. Eine Neuerung technischer 

Art ist die geplante Website. «Vielleicht können wir 

uns auf diesem Weg Musikliebhabern präsentieren, 

die sonst nie den Weg nach Burg finden würden», 

wünscht sich Walter Hausmann. Die gute Kamerad-

schaft lasse sich wahrscheinlich nur bedingt über die 

Technik transportieren. Mit einem Lächeln im Gesicht 

fügt der Präsident hinzu: «Aber wer uns einmal ge-

hört hat, weiss, so klingen nur Sänger, die sich richtig 

wohlfühlen in ihrem Verein.» 

Special Guests:   Männerchor Burg und Kabarett Klischee
   

1. November   20.00  Uhr
2. November   14.00  Uhr
 

Burgerabend  2014
im Gemeindesaal Burg

lustig und fidel

Detaillierte Informationen erhalten Sie gerne von unserem Präsidenten:
Walter Hausmann, Alzbachstrasse 37, 5734 Reinach, Telefon 079 642 57 11

Der Männerchor Burg
sucht Verstärkung!
Wenn Sie Lust am Singen und am geselligen
Beisammensein haben, dann freuen wir uns,
auf Ihre Kontaktaufnahme.
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Forstbetrieb aargauSüd für Holzbestellung bereit

Der Forstbetrieb aargauSüd ist für die 
Brennholzbestellung in den Startlöchern.
«Holz isch heimelig» heisst ein Slogan, der auf die 

Vorzüge und Qualitäten im Wohnbereich hinweist. 

Holz ist aber nicht nur heimelig, Holz ist auch ein 

wichtiger Energielieferant. Holz sorgt für Wärme – 

jedenfalls bei jenen Leuten, die mit Holz heizen. Eine 

wachsende Zahl von Bürgerinnen und Bürger setzt 

auf diesen ökologischen Energieträger. «Es gibt viele 

Leute, die gerade bei teuren Ölpreisen die Holzfeue-

rung als Übergangslösung anwerfen», wie Ueli Wan-

deron, Betriebsleiter des Forstbetriebes aargauSüd 

weiss. Gut deshalb, wer über genügend Brennholz 

verfügt und so in seinen eigenen vier Wänden für 

wohlige Wärme aus dem Wald sorgen kann.

Kein Problem für all jene, die das Brennholz mit 

nebenstehendem Talon (Achtung: gilt als offi-
zielle Brennholzbestellung) beim Fortsbetrieb 

aargauSüd bestellen. «Wir sind bereit und gerüstet 

für den Ansturm», wie Ueli Wanderon signalisiert. Er 

und sein Forstteam, welches für die Betreuung und 

die Bewirtschaftung der Waldungen in den Ortsbür-

gergemeinden Reinach, Menziken, Burg, Leimbach, 

Beinwil am See und Birrwil zuständig ist, haben zwi-

schen 650 und 700 Ster Holz gerüstet. Das Sortiment 

umfasst Buche, Laubholz gemischt und Nadelholz. 

«Erstklassiges Brennholz, welches aus regulären 

Holzschlägen stammt», erklärt Ueli Wanderon, der 

darüber wacht, dass die Wälder  mit einem mass-

vollen Holzschlag fit und gesund gehalten werden. 

Wer mit dem nebenstehenden Talon Brenn-
holz bestellt, erhält vom Forstbetrieb aar-
gauSüd sowohl eine Rechnung als auch eine 
Auftragsbestätigung. 
Auf dieser ist nicht nur die bestellte Holzmenge er-

sichtlich, sondern auch die Standorte, wo sich das 

bestellte Holz befindet. Dabei schaut Wanderon bei 

der Zuteilung darauf, dass sich das Holz im Orts-

bürgerwald des Bestellers befindet. «Jeder Ster ist 

zudem mit einer Nummer auf einem blauen Schild 

gekennzeichnet. So, dass beim Orten des bestellten 

Brennholzes eigentlich nichts schieflaufen sollte», so 

Wanderon. Gleichzeitig weist er darauf hin, dass das 

Holz ab Auftragsbestätigung dem Besteller gehört 

und der Fostbetrieb keine Kontrolle mehr über das 

Holz hat. Er empfiehlt den Eigentümern deshalb, das 

Brennholz nach Möglichkeit so schnell wie möglich 

an den angegebenen Orten abzuholen. Denn: Lang-

finger machen auch im Wald nicht Halt. «Zwanzig 

bis vierzig Ster Holz werden pro Jahr geklaut», weiss 

Ueli Wanderon. Sämtliches Brennholz muss bis Ende 

Juli abgeführt sein. Für den Abtransport sind die 

Eigentümer selber verantwortlich, wobei eine Ver-

mittlung von Transporteuren durch den Forstbetrieb 

aargauSüd möglich ist.
Ueli Wanderon, eidgenössisch diplomierter Förster 
und Betriebsleiter des Forstbetriebs aargauSüd.

Forstbetrieb aargauSüd

Neudorfstrasse 52 5734 Reinach
Tel. 062 772 39 06 Natel 079 320 08 32
Fax 062 772 39 07 uwanderon@reinach.ch

Brennholzbestellung 2015

Wir bitten Sie, Ihre Brennholzbestellung bis spätestens 24. März 2015 einzureichen.

 Buche Fr. 80.00/Ster
 Laubholz gemischt Fr. 75.00/Ster
 Nadelholz Fr. 70.00/Ster

Die Preise gelten ab Waldstrasse.
Die Zuteilung erfolgt nach Eingang der Bestellung.

Sämtliches Brennholz muss bis Ende Juli 2015 abgeführt werden.

 Brennholzbestellung 2015
 Ich akzeptiere die Bestellbedingungen und bestelle hiermit:

 Buche Ster

 Laubholz gemischt Ster

 Nadelholz Ster

Name und Vorname:      

Adresse:

Ort, Datum:  Unterschrift: 

✃



Grubenstrasse 5
5737 Menziken

LUSTENBERGER Menziken GmbH –
Kompetenz in der Entsorgung!

Telefon 079 417 92 69
www.lustenberger-menziken.ch

LUST I
Öffnungszeiten Annahme:
Dienstag  / Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

 Muldenservice, prompt und zuverlässig
 Muldengrösse Ihren Bedürfnissen entsprechend
 Lieferzeiten 07.00 – 17.00 Uhr, Montag – Freitag
 Faire Fixpreise nach Muldengrösse und -gewicht

Ich bringe es auch
beim Muldenservice!

Wir sind während 24 Stunden an 7 Tagen die Woche mit Herz und Zeit persönlich für Sie da.

«Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren von Liebe,

die wir hinterlassen, wenn wir 
weggehen.»

(Albert Schweitzer)

Bestattungen Sonnental Ruth Schachtler GmbH
Gütschstrasse 2 | 5737 Menziken
bestattungensonnental@bluewin.ch
Tel 062 772 20 20 | Fax 062 771 83 70

SONNENTAL
Bestattungen | Ruth Schachtler

      

 
Faes John

Schlösslistrasse 12 · 5734 Reinach 
Tel. P. 062 771 57 72 · Fax 062 772 31 48 · Natel 079 648 03 38

Keramische Wand- & Bodenbeläge (auch AC) 
Wohnungs-Sanierungen von A – Z

professionell • sauber • prompt
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PR-Reportage: terra-piatta by Moospark Keramik AG Rickenbach LU

«Keramik ist unsere Leidenschaft.» So steht es 
in der Website, und so fühlt man es auch, wenn 
man in die Ausstellung kommt, die im Gewer-
bepark Moospark in Rickenbach LU liegt. Auf 
über 800 m2 präsentiert die Firma im Innen- 
und Aussenbereich ein einzigartiges und viel-
seitiges Angebot an keramischen Wand- und 
Bodenbelägen von auserlesenen Herstellern 
und Designern aus Italien. Das Verkaufsange-
bot richtet sich an alle Kunden, die gerne itali-
enisches Design zu zahlbaren Preisen möchten.
Bereits die Originalität der Ausstellung spricht für sich, 

die Moospark-Keramik AG ist nämlich in einer ehe-

maligen Gärtnerei untergebracht. Wo früher Blumen 

Der Aussenbereich der Moospark Keramik AG.

und Pflanzen verkauft wurden, gibt es heute Design, 

Stil und Kreativität zu sehen. Geleitet wird die Firma 

von der Inhaberin Heidi Dubach und ihrem Team. Die 

Fachfrau ist seit über 20 Jahren in diesem Metier, und 

das mit Leib und Seele. Den Slogan «Keramik ist un-

sere Leidenschaft» beschreibt Heidi Dubach gleich 

selber: «Dieses Geschäft ist mein Baby, dafür arbeite 

und lebe ich.» Und das erwartet sie auch von ihren 

Mitarbeitern, deshalb ist die individuelle und kompe-

tente Beratung oberstes Gebot.

terra-piatta ist die richtige Wahl
Weil es keine Rolle spielt, ob ein Kunde Platten für 

eine kleine Küchenrückwand braucht oder für ein 

komplettes Einfamilienhaus, der Kunde ist König 

und seine Bedürfnisse und Wünsche werden bis ins 

kleinste Detail erfüllt. In der Beratung geht es immer 

darum, zu spüren und zu erfahren, wer der Kunde ist 

und was zu ihm passt. «Es macht keinen Sinn einem 

Kunden etwas zu verkaufen, nur weil es gerade Trend 

ist, wenn es nicht zu ihm und seinem Haus passt», 

sagt Heidi Dubach. Es ist wichtig, dass die Kunden frei 

nach ihrem Geschmack entscheiden können, sie aber 



Dach  Fassade  Spenglerei  

  S t e i l - u n d  F l a c h d a c h  
  F a s s a d e n v e r k l e i d u n g e n  
  R e p a r a t u r e n  
  B l i t z a b l e i t e r   
  D a c h b e g r ü n u n g e n  
  B a u s p e n g l e r e i  

Profitieren Sie von unserer  Erfahrung! 

Gegründet 1960 

Alte Strasse 45  5734 Reinach  062 771 36 52   www.widmerbedachungen.ch 
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PR-Reportage: Fortsetzung

auch gemeinsam mit Heidi Dubach und ihrem Team 

ein schlüssiges Konzept über den Stil des Innenaus-

baus und die Farbenharmonie ausarbeiten können. 

Manchmal heisst das aber auch, von etwas abzuraten 

und etwas anderes zu empfehlen, weil es bei kerami-

schen Belägen meistens um eine Entscheidung geht, 

die über Jahrzehnte Freude bereiten und Bestand ha-

ben soll. «Wenn die Kunden das Geschäft verlassen, 

möchten wir sie lächeln sehen, weil sie überzeugt 

davon sind, die richtige Wahl getroffen zu haben», 

sagt Heidi Dubach.

«Italianità» – das pulsierende Lebensgefühl
Den Kunden, welche die Ausstellung besuchen, fallen 

schon beim Parkplatz die grossen Schwarzweissbilder 

mit Sujets aus Italien auf, die sich auch im Showroom 

wiederfinden. terra-piatta ist der Grund dafür. Über-

setzt heisst es «flache Erde». Die Produkte werden aus 

Erde und anderen natürlichen Rohstoffen hergestellt 

und sind halt eben flach, deshalb passt terra-piatta 

perfekt. Keramik gehört zu den ältesten von Men-

schenhand geformten Baustoffen. Boden- und Wand-

beläge aus Keramik gibt es seit dem Altertum.«Bereits 

Römer, Perser und Mauren haben prachtvolle Kunst-

werke aus Keramik hervorgebracht», erklärt Heidi 

Dubach. Das Unternehmen hat sich auf italienisches 

Eine runde Sache: Lavabo in modernem Design.

Handwerkskunst mit Leidenschaft produziert.

Feinsteinzeug spezialisiert. «Die Italiener sind in Quali-

tät und Design absolute Meister ihres Fachs», sagt sie, 

das sieht man gerade jetzt wieder mit den neuen Kol-

lektionen für den Aussenbereich, die in 20mm-Stärke 

produziert werden und somit auch ohne Verklebung 

auf Split und andere Untergründe gelegt werden kön-

nen. Heidi Dubach kennt ihre Lieferanten seit Jahren 

persönlich und teilt mit ihnen die Liebe zum Detail und 

das Auge für Design und Ästhetik.

Immer den neuesten Trends auf der Spur
Die neuen Designs imitieren heute perfekt die Natur, 

ob in Holz, Beton, Zement oder Natursteinoptik. Es 

ist nicht immer einfach, auf den Reisen nach Italien 

die richtigen Kollektionen mit nach Hause zu brin-

gen. Die Auswahl ist immens und neue Stilrichtun-

gen brauchen in der Schweiz immer etwas länger, bis 

sie akzeptiert werden. Da die Moospark Keramik AG 

aber meistens die Vorreiterin ist mit ihrer Auswahl, 

birgt es auch Risiken, gerade bei Farben, die erst am 

Aufkommen sind. Natürlich hilft bei den Entscheidun-

gen auch immer wieder ein Blick auf die Textil- und 

Möbelbranche. Mit 20 Jahren Erfahrung im Geschäft 

bekommt man aber auch einen gewissen Riecher und 

ein Bauchgefühl für das Richtige. Weitere Infos unter: 

www.terra-piatta.ch und www.nettofach-handel.ch



Adrian Meier
Versicherungs- und
Vorsorgeberater
Mobile 079 389 98 95
adrian.meier@mobi.ch

Generalagentur Reinach, Andreas Huber 
Hauptstrasse 49, 5734 Reinach AG
Telefon 062 765 44 44, Fax 062 765 44 66
reinach@mobi.ch, www.mobireinach.ch 14
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Wir sind in Ihrer Nähe. Gerade, 
wenn mal etwas schief geht.

Steuererklärung 2014
Individuelle & persönliche Beratung

www.gurtner-treuhand.ch | info@gurtner-treuhand.ch | 079 773 86 13
gurtner treuhand | Floraweg 14 | 5737 Menziken

Keramikplattenausstellung

Ein Verlegesystem das Probleme  im Aussenbereich auf praktische und ästhetische Weise löst,
mit allen Vorteilen von Feinsteinzeug ”Frostsicher, Fleckenresistent, Lichtecht, Pflegeleicht....”
Moospark Keramik AG I im Moospark I 6221 Rickenbach I Telefon 041 930 35 35                            www.terra-piatta.ch

Stil und Ambiente für Ihren Garten
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Glückliche Schwangerschaft – Akupunktur kann ihnen dabei helfen

Ein Baby kündet sich an! Gross ist die Freude 
der werdenden Eltern, Grosseltern, Verwand-
ten und Bekannten. Aber wie kann sich die 
werdende Mutter über die Schwangerschaft 
freuen, wenn schon bald das morgendliche 
Erbrechen, Unwohlsein oder die Übelkeit ein-
setzen? 

(Eing.) – Gegen diese Beschwerden kann Ihnen die 

Akupunktur helfen. Schon nach wenigen Behand-

lungen mit Ohr-Akupunktur fühlen Sie sich wohler. 

Es werden pflanzliche Samenkügelchen mit Pflas-

ter auf bestimmte Meridianpunkte am Ohr geklebt. 

Durch draufdrücken kann die Frau die Punkte selber 

stimulieren und so den Qi-Fluss anregen. Die Übelkeit 

verschwindet und die werdende Mutter fühlt sich be-

deutend wohler.

Quälende Rückenschmerzen können in der Schwan-

gerschaft plötzlich auftreten, mit Tuina Massage und 

Akupunktur kann ohne Medikamente eine Linderung 

erreicht werden.

Bei Steisslage kann mit Akupunktur eine Fötusdre-

hung versucht werden. Die 3000 Jahre alte chinesi-

sche Medizin weiss aus Erfahrung an welchen Stellen 

des Körpers der Akupunkteur die feinen Akupunktur-

nadeln setzen muss, um eine Bewegung des Fötus 

zu erreichen. Sehr häufig dreht sich das Baby und es 

kann eine normale Geburt geplant werden.

Welche Frau macht sich keine Gedanken über die 

bevorstehende Geburt, es wird von stundenlangen 

zermürbenden Wehen berichtet. Um das zu verhin-

dern, empfehlen wir die geburtsvorbereitende Aku-

punktur ab der 36. Schwangerschaftswoche. Durch 

die Akupunktur kann nicht nur die Geburtszeit, sprich 

die Austreibungsphase, erheblich verkürzt werden, 

die Frauen erleben die Geburt ebenso als weniger 

schmerzhaft. Das Therapieverfahren der ganzheitli-

chen chinesischen Medizin bereitet Ihnen nicht nur 

den Weg zu einer ausgewogenen und zufriedenen 

Schwangerschaft, sondern lässt auch Ihre Geburt 

vom Anfang bis zum Ende zu einem harmonischen 

«Erlebnis» werden. 

Alles Gute im Jahr der Holz-Ziege wünscht Ihnen das 

Akupunkturteam Dr. Widjaja, Tel 062 772 05 88 
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Wir wollen Ihnen den besten Service bieten 

Reperaturen aller Marken

René Weber AG
Motor- und Gartengeräte
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 25 85
Abhol- und Zustellservice

Winterüberholung
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Mahlzeitendienst: Jetzt liefert die Menüfaktur des Seehotel Hallwils

Wer in den Wintermonaten an den Hallwilersee 
pilgert, stellt fest, dass sich das Tourismusauf-
kommen naturgemäss auf Sparflamme bewegt 
und dass sich das Gebiet um den Beinwiler 
Schiffsteg und die dortige Gartenwirtschaft 
in einem Winterschlaf befindet. Das hat aber 
für die Küche des Seehotels Hallwil und dessen 
Crew keine Gültigkeit. Dort werden Kochlöffel 
geschwungen, Messer gewetzt, Fleisch ange-
braten und Saucen abgeschmeckt. Es herrscht 
emsiges Treiben und zudem duftet es herrlich. 
(tmo.) – Per 1. Januar 2015 hat Willy Nyffenegger 

den Mahlzeitendienst von Max Hintermann vom 

Restaurant Zihl übernommen. In der Küche geht es 

beim Besuch des Dorfheftlis heiss zu und her. Nicht 

nur etwa deshalb, weil Herdplatten, Backofen und 

Grill auf Hochtouren laufen. Es ist kurz vor 11 Uhr. 

Der Countdown läuft. Der Countdown für den Mahl-

zeitenlieferdienst nach Reinach-West, Reinach-Ost, 

Menziken, Birrwil und Beinwil. Rund achtzig Menüs 

werden unter der Woche um die Mittagszeit ausge-

liefert, ca. fünfzig Menüs sind es an Wochenenden. 

Logistik ist eine grosse Herausforderung
«Die Mahlzeiten liefern wir etappenweise und auf 

fünf verschiedenen Touren», wie Willy Nyffenegger 

Die Teller sind bereit für die Wärmebox.

Willy Nyffengger (rechts) hilft beim Anrichten.

erklärt. Eine der grössten Herausforderung sei es, 

den logistischen Ablauf effizient unter einen Hut zu 

bringen. Schliesslich wollen alle wie bisher pünktlich 

und mit einer Mahlzeit bedient werden, die nicht nur 

schmackhaft, sondern auch heiss ist. Nyffengger ist 

mit seiner bewährten Küchencrew von null auf hun-

dert in das Projekt «Mahlzeitendienst» gestartet. 

Noch sitzt nicht alles hundertprozentig. Das heisst, 

dass logistische Optimierungen jeweils nach neuge-

wonnenen Erkenntnissen sukzessive umgesetzt wer-

den. Um einen guten Lieferdienst bieten zu können, 

arbeitet die Hallwil-Küchencrew jeden Tag hart. Gut 

zu wissen, dass sie dabei das Kochen nicht neu erfin-

den und erlernen muss. Das sitzt perfekt!

Ausgewogene und gutbürgerliche Küche
Und: Was mehrheitlich auf den Teller kommt, ist von 

bester Qualität. Ausgewogen, gutbürgerlich und mit 

Schweizer Fleisch stimmt Willy Nyffenegger die Wo-

chenmenü-Pläne ab. Schweinsgeschnetzeltes mit 



Internorm®

JETZT Fenster tauschen zahlt sich aus!
3fach-Wärmeschutzverglasung SOLAR+
mit Solarbeschichtung und Edelstahl-Glasabstandhalter

Jetzt bei Ihrem Internorm-Fachhändler:

Fenster-Center AG Reinach
Aarauerstrasse 29  ·  5734 Reinach AG
Telefon 062 772 42 22  ·  Fax 062 772 42 24
www.fenster-center.ch  ·  briefkasten@fenster-center.ch

www.internorm.ch

Nicht nur ein Haus –
Ihr Zuhause

Wir vermitteln Liegenschaften, Bauland und Ferienwohnungen. 5734 Reinach

Ihr persönlicher

Immobilienberater:

062 772 33 03
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Mahlzeitendienst – Fortsetzung

Reis und Rüebeli, Kalbshacksteak mit Rosmarinkar-

toffeln und Rotkraut oder Siedfleisch mit Salzkartof-

feln auf Rahmspinat sind nur einige Gerichte, die in 

der ersten Januarwoche auf der Speisekarte standen. 

Zu jedem Menü wird auch ein Salat geliefert, Sup-

pe auf Wunsch. Am Tag unseres Besuchs wurden 

die Kunden mit Rindfleischvogel, Griess-Gnocchi 

und Lauchgemüse verwöhnt. «Fleischvogel zweimal 

kleingeschnitten und einmal viel Gemüse», ruft Wil-

ly Nyffenegger in die Runde am Herd. Auch spezielle 

Kundenwünsche werden berücksichtigt. So gebe es 

zum Beispiel Leute, die sich salzarm ernähren müs-

sen. Angerichtet wird auf schönem Porzellangeschirr. 

Also nichts da von Wegwerfgeschirr. So etwas käme 

für Nyffenegger nie in Frage. «Neben dem ökologi-

schen Gedanken steht beim Mahlzeitendienst auch 

die Würde im Vordergrund», hält er fest. 

Dringend Fahrerinnen und Fahrer gesucht
Den Mahlzeitendienst bewältigt er mit der bestehen-

den Küchencrew. Das geht speditiv. Innerhalb einer 

Stunde ist das Anrichten der Teller bereits wieder Ge-

schichte. Einzig fehlende Chauffeure sorgen bei Nyf-

fenegger noch für die eine oder andere Sorgenfalte 

auf der Stirn. «Schön, wenn sich noch einige Freiwil-

lige bei mir melden würden, welche bereit sind, beim Das Fahrzeug wird mit den Wärmeboxen bestückt.

Die Suppe wird angerichtet. Hand in Hand wird am Herd gearbeitet.

Lieferdienst als Fahrerin oder Fahrer mitzuwirken.» 

Pro gelieferte Mahlzeit erhalten die Fahrerinnen oder 

Fahrer eine kleine Entschädigung. Interessierten gibt 

er gerne Auskunft. 

Willy Nyffenegger setzt alles daran, dass der Mahl-

zeitendienst auch unter seiner Führung erfolgreich 

sein wird. «Reich werde man zwar mit diesem Service 

nicht», wie er sagt und gleichzeitig signalisiert, dass 

der soziale Gedanke im Vordergrund steht. In einer 

ersten Phase geht es darum, Fuss zu fassen. Bereits 

bestehen bei ihm Zukunftspläne für ein für beide Sei-

ten effizientes, ausgeklügeltes und einfach zu bedie-

nendes Wärmesystem, welches in einem Pilotprojekt 

getestet wird. Das wäre dann quasi so etwas wie das 

Sahnehäubchen für den beliebten Mahlzeitendienst.



Wydenstrasse 1
5734 Reinach
Tel.: 062 825 18 18
E-Mail: schliesstechnik@hawe-gmbh.ch

33 Jahre

Hinterdorfstrasse 235 / 5728 Gontenschwil
 062 773 10 70 / Fax 062 771 83 74 / haushalt@gmx.ch

Offiz. Service + Verkauf für:

Kinderleicht zu bedienen

Reparaturdienst für Ihre Haushaltgeräte
Ausstellungslokal –  Tel. Voranmeldung

Nischenänderungen,
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und -Anpassungen
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Pizzeria Glashaus
Da Pasquale

Pizzeria Glashaus
Cipolla Pasquale
Aarauerstrasse 70
5734 Reinach / AG
Tel: 062 772 23 23

Öffnungszeiten:
Mo. & Di.: 11.00–14.00 / 17.30–23.30
Mi.: Ruhetag
Fr. & Sa.: 11.00–14.00 / 17.30–23.30
So.: 11.00–14.00 / 17.00–22.00

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch

Schmeckt gut, ist gut: Pizzeria Da Pasquale, Glashaus Reinach

Die italienische Küche mundet und sie sorgt für 
Urlaubsfeeling. Das ist auch in der Pizzeria Glas-
haus in Reinach so. Seit letzten September emp-
fangen dort Pasquale Cipolla und seine Freun-
din Desirée Andres mit ihrem Team die Gäste.
(tmo.) – Nicht nur mit der typisch italienischen Gast-

freundschaft, sondern auch mit einer üppigen Menü-

karte die von A wie Antipasti bis Z wie Zabaione alles 

zu bieten hat, was das Herz des Liebhabers dieser süd-

ländischen Küche zum Hüpfen bringt. Obwohl Cipolla 

mit fast 30 verschiedenen und leckeren Pizzavarianten 

aufwartet, ist der Gastrobetrieb im Parterre des Glas-

hauses nicht auschliesslich eine Pizzeria. «Wir sind 

auch ein Ristorante», wie Pasquale Cipolla zu recht 

sagt. Denn in der reichhaltigen Speisekarte findet man 

auch viele Pastaspezialitäten und Fleischgerichte vom 

Schwein, Kalb, Rind und vom Huhn. Selbstverständlich 

Pasquale Cipolla (r.) und Pizzaiolo Denis Cedro. Für den Ansturm gerüstet: Pizzeria Glashaus.

schwimmt auch der Fisch auf der kulinarischen Erfolgs-

welle munter mit und hat speziell am Freitag seinen 

grossen Auftritt. Dass das Herz von Pasquale Cipolla 

und seinem italienischen Koch Denis Cedro für die 

südländische Küche schlägt, ist unübersehbar. Die bei-

den legen Wert auf eine schonende Zubereitung der 

Speisen mit frischen Zutaten. Dabei kommt auch die 

Abwechslung im Menüplan nicht zu kurz. Die Gäste 

werden zur Zeit mit fünf verschiedenen sämigen Risot-

tos verwöhnt. Von Montag bis Freitag kann man sich 

(neben der bestehenden Karte) aus vier verschiedenen 

Tagesmenüs seinen Favoriten aussuchen. Samstag und 

Sonntag stehen zwei Tageshits zur Auswahl. Selbstver-

ständlich kommen auch hier die Vegetarier nicht zu 

kurz. Und die Weinliebhaber finden edle Tropfen aus 

den Rebbergen unseres südlichen Nachbars. Salute e 

buon appetito! Öffnungszeiten siehe Inserat unten.



Praxis für
Akupunktur TCM Praxis für Akupunktur TCM

Dr. med. S. Widjaja
Facharzt Anästhesie FMH und TCM-ASA

Feldstrasse 1 / beim Spital, 5737 Menziken
Telefon 062 772 05 88      www.widjaja.ch

Öffnungszeiten: Di. + Do. 8.00 – 12.00 Uhr / 14.00 – 18.00 Uhr

YOGA

HATHA-Yoga Anfängerkurs
Sonntag, 8. März 2015 10 – 14 Uhr Teil 1
Sonntag,15. März 2015 10 – 14 Uhr Teil 2

Altes Wissen 

berührend neu!

Yoga-DVD mit Anleitungen 

in Mundart erhältlich in der Wyna 

Buchhandlung Reinach und bei Yoga 

Beinwil am See

Sie lernen in diesem Kurs:
• die 12 Grundpositionen (Asanas) 
• verschiedene Atmungsformen (Pranayama)
• die Philosophie des Yogas
• die wichtigsten Organfunktionen
• Entspannungsübungen Richtung Meditation

Leitung: Ruth Widmann 

Wo: im Yogaraum

 Luzernerstr. 19, Beinwil am See

Kosten: Fr. 250.–

Anmeldung: an Ruth Widmann

 Tel. 062 771 48 76 (Beantworter)

Privat: Ruth Widmann, Kesslergasse 272, 
 5728 Gontenschwil, 062 771 48 76

Yogaraum: Luzernerstrasse 19, 5712 Beinwil am See

Unsere ganze
Erfahrung für Ihr 
gutes Sehen.

Vertrauen Sie geprüfter Sicherheit bei 
Ihrem zerti�zierten Gesundheitsoptiker. Hauptstrasse 40  5734 Reinach AG  facebook.com/ObristAugenoptik
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fen und so zu überleben. Später werden sie an ihren 

ursprünglichen Platz zurückkehren. Dies wird allerdings 

noch Jahre dauern. 

Nachdem die neugothische Kathedrale, das Wahrzei-

chen der Stadt, ebenfalls in sich zusammenfiel, ent-

stand in ihrer Nähe eine «temporäre» Kathedrale. Der 

japanische Notfall-Architekt, welcher bereits in Kobe 

nach dem Erdbeben eine Kathedrale aus Karton, Holz 

und Stahl errichtete, erhielt den Auftrag, in Christchur-

ch etwas Ähnliches zu bauen. Nach nur zwei Jahren ist 

eine helle und freundliche Kathedrale entstanden, die 

Einheimische und Fremde einlädt, sich positiv auf die 

Zukunft zu besinnen. So leben es die Bewohner von 

Christchurch jedem Reisenden vor, indem sie jederzeit 

für ein Lächeln und ein Gespräch offen sind.

Ebenfalls ein wohltuender Anblick sind die mächtigen 

Bäume im botanischen Garten. Ihnen konnte das Beben 

nichts antun. Hier standen sich offensichtlich gleichbe-

rechtigte Kräfte der Natur gegenüber. Auch heute noch 

bebt die Erde regelmässig. Zuletzt am Vortag meiner 

Anreise. Auf meine Frage an den Besitzer meines Back-

packers, ob er denn nicht Angst habe, beruhigte er mich 

und meinte, ich sei sicher bei ihm. Allerdings hat er 

die Schäden des letzten Bebens noch nicht behoben. 

Allerdings hat die Versicherung den Schaden auch erst 

gerade bezahlt.

Zu Besuch in Christchurch, Neuseeland 

Meine Reise ans andere Ende der Welt führte 
mich nach Christchurch in Neuseeland. Natür-
lich hatte ich zuvor von den alles zerstörenden 
Erdbeben 2010 und 2011 gehört. Was ich in der 
ehemals «englischsten Stadt ausserhalb Eng-
lands» antraf, bewog mich, diesen Bericht zu 
schreiben.
(eh) – Christchurch ist mit 380 000 Einwohnern die 

grösste Stadt der Südinsel. Bereits der erste Rundgang 

durch die Innenstadt zeigt auch vier Jahre nach dem 

seismischen Albtraum immer noch ein Bild der Zerstö-

rung. Tausend Gebäude waren eingestürzt und noch 

heute warten einige auf ihren Abriss. Ganze Strassenzü-

ge und Wohnviertel werden abgetragen. Absperrungen, 

Baulärm und Schutthalden prägen das Bild des ehemals 

prächtigen Zentrums. Christchurchs architektonisches 

Erbe ist unwiderruflich zerstört. Der einheimische Führer 

erklärt etwas sarkastisch, dass mit dem Erdbeben viele 

Gratisparkplätze entstanden seien. Innerhalb weniger 

Sekunden war die ganze Stadt und alles, was sie bis 

anhin darstellte, kollabiert. Dass dabei bloss 185 Men-

schen das Leben verloren, beschreibt eine Einwohnerin 

als ein grosses Wunder. 80 000 Menschen mussten die 

Stadt verlassen, weil sie ihre Lebensgrundlage verloren 

hatten. Die Hälfte ist später zurückgekommen, um beim 

Aufbau zu helfen. Das neue, erdbebensichere Bauen 

geschieht mit Materialien wie Holz, Glas und Metall. 

Die romantischen englischen Häuser aus rotem Back-

stein gehören der Vergangenheit an und sind nicht ge-

eignet für diese Gegend. Dies hatten die Einwanderer 

vor hundertfünfzig Jahren wohl nicht bedacht.

Allerdings entstand in der Zwischenzeit auch Erstaun-

liches. «RE:START» ist ein provisorisches Quartier aus 

farbigen Schiffscontainern, in welchen Boutiquen und 

Cafés die Möglichkeit haben, ihre Produkte zu verkau-
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FORDschritt: Wyna Garage jetzt auch in Reinach vertreten

Die Wyna Garage AG mit ihrer bisherigen 
Renault- und Dacia-Vertretung an der Haupt-
strasse in Menziken macht FORDschritte. An 
der Sandgasse 23 in Reinach hat sie als Ford-
Haupthändlerin Position bezogen. Am Wochen-
ende vom 27. und 28. Februar lädt sie alle In-
teressierten zur offiziellen Eröffnung und zur 
Besichtigung des Garagenbetriebes ein.
(tmo.) – Eine Garage im neuen Kleid. Das kann man 

ohne Wenn und Aber sagen. Die Stahlkonstrukti-

on des bestehenden Gebäudes und der Keller sind 

nämlich mehr oder weniger das Einzige, was vom 

alten Garagenbetrieb geblieben ist und einem ent-

sprechend tiefergreifenden Facelifting unterzogen 

wurde. Alles andere ist neu. Die Einteilung des Be-

triebes, Mobiliar, Werkzeuge und schlussendlich das 

Gesamterscheinungsbild. Alles wurde nach den Lay- Geschäftsleiter Roger Faes (l.) mit Daniel Bruder.

Red Edition: der Fiesta, Supersportler von Ford.

outvorgaben von Markenvertreter Ford umgesetzt. 

«Innerhalb von nur vier Monaten ging der Umbau 

flott und ohne Probleme über die Bühne», wie Roger 

Faes zurückblickt. 

In der Ford-Garage in guten Händen
Im März 2014 hat die Wyna Garage AG den Reinacher 

Garagenbetrieb käuflich erworben und im August 

mit den Umbauarbeiten begonnen. Frisch, hell und 

modern präsentiert sich der Betrieb nun nach dem 

Umbau. So wie die Fahrzeugpalette von Ford. Auf der 

Suche nach einer Markenvertretung hat man die Füh-

ler in verschiedene Himmelsrichtungen ausgestreckt. 

Die Wahl fiel zuletzt eindeutig auf Ford. Nicht nur 

darum, weil diese in der näheren Umgebung durch 

keinen Händler vertreten ist, sondern auch deswegen, 

weil das Gesamtpaket seit der ersten Begegnung ge-

stimmt hat. «Ford ist umgänglich, familiär und un-

kompliziert. Zudem stimmt auch die Fahrzeugpalet-

te», wie Roger Faes die Wahl auf den Punkt bringt. 

Neben der Geschäftsleitung der Renault-Garage in 

Menziken ist er auch Geschäftsleiter des Reinacher 
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Betriebs. Mit Daniel Bruder hat er einen kompetenten 

Automobilfachmann als Filialleiter ins Boot geholt 

und als Leiter Kundendienst ist mit Fordspezialist 

Sandro Höltschi ebenfalls ein Mann an der Front, der 

die Marke Ford in- und auswendig kennt. Die Geschi-

cke der Werkstatt leitet Benjamin Surber, der von der 

Wyna Garage AG Menziken in den Betrieb nach Rei-

nach wechselte. Sie alle haben bereits entsprechende 

Schulungen von Ford hinter sich und gewährleisten 

mit ihrem Fachwissen einen erstklassigen Service und 

fachmännische Beratung.

Ein spannendes Jahr mit Ford-Neuheiten
Die Fordvertretung der Wyna Garage AG in Reinach 

steht vor einem spannenden Jahr 2015 mit vielen He-

rausforderungen. «Ziel ist, neue Kunden zu gewinnen 

und eine autonome Ford-Kundschaft aufzubauen», er-

klärt Roger Faes. Dieses Ziel strebt man unter anderem 

mit einer vielfältigen Fahrzeugpalette in den Segmenten 

Personenwagen und Nutzfahrzeuge an. Vom Kleinwa-

gen über die komfortable Limousine bis hin zum dyna-

mischen Sport Utility Vehicle (SUV) hat Ford auch im 

neuen Jahr einige Trümpfe im Ärmel. Da ist zum Beispiel 

der neue Ford S-MAX. Ein Fahrzeug, welches mit seiner 

eleganten Formgebung und seiner Technologie neue 

Massstäbe setzt und am Pariser Automobilsalon im 

letzten Oktober Weltpremiere feierte. Der S-MAX bietet Modern eingerichtet: Werkstatt mit Plattenboden.

Hier werden Modelle ins richtige Licht gerückt: der Showroom mit den grossflächigen Glasfronten.

bis zu sieben Personen komfortabel Platz und ermög-

licht 32 verschiedene Sitzkonfigurationen. Ein 1,5-Liter-

Benzin- und ein überarbeiteter 2,0-Liter-Dieselmotor 

überzeugen nicht nur, sondern sorgen für einen weiter 

gesenkten Co2-Ausstoss. Mit viel Platz und ebenfalls 

intelligenter Technologie schickt Ford den Edge ins 

Rennen um die Gunst der Crossover-Käuferschaft. In-

telligenter Allradantrieb, Totwinkelwarner, Parkassistent 

der neuesten Generation oder Notbremseassistent sind 

nur einige der neuen und fortschrittlichen Technologi-

en. Ford hat in jedem Fall das passende Fahrzeug für 

jeden Geschmack. Deshalb lohnt sich ein Besuch inder 

Wyna Garage AG an der Sandgasse in Reinach immer. 

An jenem Ort übrigens, wo nach der Vorgängergarage 

Christen jetzt wieder eine FORDsetzung stattfindet. In-

fos unter www.wyna-garage.ch



Reinacherstrasse 1097
5728 Gontenschwil

Telefon 062 773 25 85
Fax 062 773 25 65

René Weber AG
Carrosserie und Spritzwerk

HypnoBirthing�

natürliche sanfte Geburt

• entspanntes Gebären
• kürzere Geburt
• weniger Geburtsschmerzen
• schnellere Erholung nach der Geburt

Informationsveranstaltungen (Anmeldung erwünscht):

Beinwil am See: 6. März 2015 
 3. Juni 2015

Sursee: 17. April 2015

Kursempfehlung ab der 20. Schwangerschaftswoche

Kursdaten, Infos und Anmeldung unter:
www.birthing.hypnofree.ch

Hypno-Free  |  Praxis für Hypnosetherapie  |  Hauptstrasse 5  |  5734 Reinach  |  Nicole Egli  |  Tel. 076 436  57 73

Für den schönsten Tag
im Leben einer Frau.

Hauptstrasse 48 Reinach manger-mode.ch
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Der 1. Bauernkönig kommt aus Zetzwil

Am 6. Januar 2015 treffen sich rund 50 Bäue-
rinnen und Landwirte aus der Umgebung auf 
dem Rigiblickhof in Reinach zum jährlichen 
Winteranlass des Landwirtschaftlichen Be-
zirksvereins Kulm.

(Eing.) – Dieses Jahr freut uns vor allem der Besuch 

des Präsidenten des aargauischen Bauernverbands, 

Herr Alois Huber. Unser Präsident Ruedi Weber vom 

Trolerhof begrüsst die anwesenden Gäste und fasst 

die Tätigkeiten des letzten Jahres zusammen. Im Vor-

dergrund standen die Littering-Aktion im Frühling 

und die Projektierung zum Landschaftsqualitäts-Pro-

gramm des Wynentals und aargauSüd.

Das anschliessende Znacht steht ganz im Zeichen 

des Königtages. Jeder Gast nimmt sich sein Brötchen 

und der glückliche König-Finder hat Anspruch auf 

den «Agro-Thron» und wird zum ersten offiziellen 

«Buure-König» unseres Bezirks. Die Ehre, diesen be-

sonderen Titel im Jahr 2015 zu tragen, fällt auf den 

Zetzwiler Ruedi Kasper, bekannt als Tanndlibar-Ruedi.

Er bekommt zusätzlich zu Ruhm und Ehre einen Ge-

schenkkorb und einen Schnupper-Jodelkurs, zu dem 

ihn ein Teil des Vorstands begleiten wird.

Wir erleben an diesem gemütlichen Abend unter Be-

rufskollegen genau das, was uns Alois Huber in seiner 

kurzen Rede ans Herz legt: Wir sind stark, wenn wir 

zusammenhalten, wir können vieles erreichen und 

bewirken, wenn wir es gemeinsam tun.

Der Vorstand dankt allen unseren Gästen für ihr Er-

scheinen und ihr Mitwirken, es war ein überaus schö-

ner Abend mit Euch.
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Gospel meets Africa: Konzert der Gospelfriends Menziken

Es ist Dienstag. Reger Betrieb herrscht um das 
reformierte Kirchgemeindehaus in Menziken. 
Pünktlich um 20.15 Uhr beginnt die Probe der 
Gospelfriends.

(Eing.) – Slava Kästli, Dirigentin seit August 2013, 

bringt die Stimmen der Sängerinnen mit phantasie-

vollen Übungen zum Klingen. Neue Songs werden 

eingeübt und die bereits gelernten repetiert. Eine 

echte Herausforderung für alle sind die afrikanischen 

Lieder: «Kana Kameme, uembo ololo, Ohaidi po pai-

fe taka mifa aische» oder «N’kosi Sikelel’i Africa, 

Maluphakanyisw’u phondolwayó» usw. Erst nach 

vielen Wiederholungen werden die Worte und der 

Rhythmus vertraut.

Besuchen Sie unser diesjähriges Konzert

am 8. März 2015 um 17 Uhr
in der ref. Kirche Menziken

Kirchstrasse 20, 5737 Menziken

Wir freuen uns auf Sie!

Diesmal mit kraftvoller
Unterstützung unserer Gastsänger

vom TV Suhr Chörli!

Eintritt Kollekte

MENZIKEN

„Gospel 
             “

„Gospel 
             meets Africa“

Anschliessend Kaffee und Kuchen im Kirchgemeindehaus. 

Seit der Gründung des Chors im Jahre 1994 steht ein 

grosses Liederrepertoire zur Verfügung. Dies umfasst 

nebst Gospels und Spirituals auch Popsongs.

Zurzeit singen im Chor 18 Frauen mit. Die kräftigen 

Männerstimmen vom «TV Suhr Chörli» werden beim 

nächsten Konzert unterstützen, was die Gospelfrauen 

sehr schätzen und geniessen. Dieser Anlass findet am 

Sonntag, 8. März 2015 um 17.00 Uhr in der refor-

mierten Kirche in Menziken statt.

Bis dahin wird noch fleissig geübt, damit viele Kon-

zertbesucher in den Genuss gut einstudierter Gospel-

songs kommen. www.gospelfriends-menziken.ch
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Volkshochschule Wynental: Startbereit für die nächste Saison

(Eing.) Schwungvoll und mit viel Elan startet 
die Volkshochschule Wynental ins zweite Halb-
jahr ihres Pogramms. Rückenschmerzen sind 
ein weitverbreitetes Leiden in unserer Ge-
sellschaft und können oftmals mit Tipps und 
Tricks gelindert oder sogar zum Verschwinden 
gebracht werden. Toni Schraner, Osteopath 
aus Muri, zeigt in seinem Referat die Funkti-
onsweise der Wirbelsäule auf und erklärt, wie 
wir diese Schmerzen verstehen können. 

Donnerstag, 26. Februar,19.30 Uhr, Anmeldung bis 

11. Februar 2015

Die Betriebsbesichtigung bei Metall Service Menziken 

gibt Einblicke in das schweizweit führende Multi-

Metall-Service-Center. Gesamtlösungen rund um 

die Beschaffung von Aluminium, Kupfer, Bronze und 

Edelstahl sowie massgeschneiderte Logistiklösungen 

sind verbindliche Service-Standards dieses Wynenta-

ler Unternehmens. 

Dienstag, 10. März, 14.00 Uhr, Anmeldung bis 25. 

Februar 2015

Der globale Kampf ums Erdöl – unter diesem Titel 

spricht der bekannte Friedens- und Energieforscher 

Dr. Daniele Ganser in Lenzburg. Es geht um eine Res-

source, die bekanntlich endlich ist und von der täglich 

immer noch 88 Millionen Fass verbraucht werden. In 

diesem Referat geht es um die Möglichkeit künftiger 

Kriege um Ressourcen, den Optionen einer Energie-

wende gegenüberzustellen.

Mittwoch, 11. März, 20.00 Uhr, Anmeldung bis 24. 

Februar 2015

Zu einer Lesung mit Pedro Lenz lädt die Volkshoch-

schule Wynental ins Stiftstheater in Beromünster ein. 

Pedro Lenz ist einer der führenden Schweizer Schrift-

steller und hat mit dem Buch «Dä Goalie bin ig» ei-

nen Grosserfolg erzielt. 

Donnerstag, 12. März, 19.30 Uhr, keine Anmeldung 

notwendig

Ein Besuch im Hexenmuseum Schweiz verspricht 

Spannung pur! Sie erfahren während einer Führung 

Wissenswertes über die Hexenprozesse, den Volks-

glauben sowie Mittel zum Schutz und Heil und noch 

vieles mehr …

Mittwoch 18. März, Abfahrt mit dem Car nach Au-

enstein 19.00 Uhr, Anmeldung bis 25. Februar

Volkshochschule Wynental ,Tel. 062 771 66 77,

wynental@vhs-aargau.ch, vhs-aargau.ch/wynental

Das Traditionshaus
in Menziken
für verschiedenste
Anlässe

Das Traditionshaus in Menziken
für verschiedenste Anlässe.

Achtung am 14. Februar ist Valentinstag. 
Wir überraschen Sie mit einem feinen Menü 
und einem Plus. Vom 19. bis 22. Februar 
servieren wir Ihnen feine Metzgete. Ab 
Ende Februar bis Ende März alles rund 
um den Spargel!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Dienstag Ruhetag

Hotel-Restaurant Sternen
Hauptstrasse 8
CH-5737 Menziken AG

Tel. +41 (0)62 772 43 90
Fax +41 (0)62 772 43 91

info@sternen-menziken.ch
www.sternen-menziken.ch
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Schülerfasnacht am 14. Februar im Pfarreiheim St. Anna Menziken

Am Samstag, 14. Februar ist Valentinstag. Und 
nicht nur das. Am Valentinstag herrscht von 
13.30 bis 16.30 Uhr auch wieder ein buntes 
Treiben im katholischen Pfarreiheim St. Anna 
in Menziken. Die traditionelle Schülerfasnacht 
geht in eine weitere Runde. 
(tmo.) – Grund genug für die fasnachtsverrückte Ju-

gend, an diesem Tag so richtig aufzublühen. Schliess-

lich heisst das Motto «Happy Valentin». Man darf ge-

spannt sein, ob am Tag der Liebe die eine oder andere 

Blume oder gar das Valentinsherz ihre Aufwartung 

machen werden. Fast schon zu Stammgästen gehö-

ren jeweils Cowboys, Indianer und Co. Wie auch im-

mer: Wer sich verkleidet, ist immer ein gerngesehener 

Gast. Beim Kostümieren lohnt es sich, der Fantasie 

freien Lauf zu lassen. Alle Einzelmasken und Grup-

Grosse Familie: die Fasnächtler im Pfarreiheim.

pen werden nämlich prämiert. Die tollen Preise sind 

wieder von lokalen Gewerbebetrieben gesponsert. 

Ein tolles Engagement. Engagiert sind jeweils auch 

die Verantwortlichen der Schülerfasnacht. Sie sorgen 

mit entsprechenden Dekorationen im Pfarreiheim für 

ein fasnächtliches Ambiente. Alle Besucher können 

sich im Fasnachtskafi mit Essen und Getränken zu 

günstigen Preisen eindecken. Mit Freuden wird auch 

wieder der Auftritt von Guggenmusiken erwartet. Da-

zwischen sorgt DJ Dany für musikalische Farbtupfer. 

Willkommen zum fasnächtlichen Treiben!

SCHÜLERFASNACHTSCHÜLERFASNACHT
14. FEBRUAR, 13.30 – 16.30 UHR
 IM KATH. PFARREIHEIM MENZIKEN

GUGGENMUSIGEN
DJ DANI

KONFETTISCHLACHT

MASKENPRÄMIERUNG

GÜNSTIGE GETRÄNKE
UND ESSWAREN

MASKIERT
EINTRITT FREI

MOTTO: HAPPY VALENTIN
MASKENPRÄMIERUNG
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Frau Dr. med. Sanda Galjer, Ärztin am Asa-
na Spital Menziken, hat vor einem Jahr die 
Sprechstundentätigkeit im Bereich Gynäko-
logie und Geburtshilfe aufgenommen. Zudem 
stellt sie zusammen mit den beiden Belegärz-
ten, Dr. med. Matthias Lindenmeyer und med. 
pract. Maciej Swiatek, die Dienste im Bereich 
Gynäkologie und Geburtshilfe am Asana Spi-
tal Menziken sicher. 

Für Termine der Sprechstunden bei Dr. med. Sanda 

Galjer kann von Montag bis Freitag, 09.30 bis 12.00 

Uhr unter der Telefonnummer der Patientendispositi-

on 062 765 32 32 angerufen werden.

Das Asana Spital Menziken hat die Geburten- und 

Wochenbettabteilung in den letzten Jahren erneuert 

und somit die räumlichen sowie die organisatorischen 

Strukturen laufend anpassen können. Damit kann das 

Spital Menziken zu Recht stolz auf seine professionel-

le Geburtshilfe sein, wo die Menschlichkeit im Zent-

rum steht und sich zunehmender Beliebtheit erfreut. 

Zu den motivierten, sehr erfahrenen Hebammen und 

der umfassenden ärztlichen Versorgung, der spezi-

alisierten Wochenbettpflege und der zeitgemässen 

Hotellerie stehen den Eltern diverse Wohlfühlange-

bote zur Auswahl. Zum Beispiel die speziell einge-

richteten Familienzimmer, wo die frisch gebackenen 

Mamis und Papis in Ruhe ihr Kind rund um die Uhr 

kennenlernen dürfen. Im Weiteren gibt’s zum Beispiel 

Strassenkinderwagen, welche für Rundgänge in der 

wunderschönen Parkumgebung genutzt werden dür-

fen. Der weitläufige Park mit seinen gut ausgebauten 

Gehwegen, bequemen Liegestühlen, Parkbänken und 

dem Kneipp- und Gehgarten gibt Raum zum Ablen-

ken, Krafttanken oder einfach nur Verweilen. Das ein-

ladende und gesunde Frühstücksbuffet erfreut sich 

grosser Beliebtheit und das Stillzimmer bietet Platz 

für Ruhe und Erholung. Eine persönliche Physiothera-

peutin zeigt der Mutter im Wochenbett die individuell 

auf ihre Bedürfnisse zugeschnittenen Übungen und 

berät umfassend und fachgerecht. Vor ihrem Austritt 

darf sich jede Wöchnerin bei einer fachkundigen Na-

ckenmassage nochmals so richtig verwöhnen lassen. 

Für die nachgeburtliche Betreuung übernimmt auf 

Wunsch eine der Spitalhebammen auf freischaffender 

Basis die Betreuung zu Hause. Die Eltern können auch 

nach dem Austritt von der telefonischen Stillberatung 

des Spitals, welche 24 Stunden zur Verfügung steht, 

profitieren. Der Krabbeltreff der ehemaligen Wöchne-

rinnen, welcher halbjährlich im Spital Menziken statt-

findet, wird rege besucht und bietet die Möglichkeit, 

sich mit anderen Müttern und Vätern auszutauschen. 

Das Hebammenteam und die speziell ausgebildeten 

Pflegefachpersonen der Wochenbettstation sind wäh-

rend des Aufenthalts auf der Geburtenabteilung, im 

Wochenbett und auch danach für Fragen rund um die 

Uhr sehr gerne da.

Asana Gruppe AG, Spital Menziken, 5737 Menziken

Telefon 062 765 31 31, www.spitalmenziken.ch

Informationen des Asana Spitals Menziken: Gynäkologie/Geburtshilfe

Quelle: Asana Gruppe AG Spital Menziken
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BSG Reinach an den 27. kantonalen Schwimm-Meisterschaften

Am Samstag, 17. Januar war die Schwimm-
gruppe des BSG Reinach an den Aargauer-
Meisterschaften in Wettingen.

(ei) – Bei eisiger Kälte und Schneefall freuten sich die 

motivierten Schwimmer auf die Wettkämpfe. Mit dem 

VW-Bus und gut gelaunt ging es los. Die Hoffnung 

auf eine Medaille war gross, da die BSG Reinach im 

Vorjahr einige Medaillen gewinnen konnte. Über 50 m 

Brust gewann Michael Iten die Bronzemedaille. Roger 

Frey holte den 3. Rang in 25 m Brust. Jürgen Stauffer 

schaffte es in 25 m und 50 m Brust zu Silber und 

Bronze. 

Mit der 4x-25m-Staffel holten die Schwimmer Bron-

ze. Ebenso die 4x-50m-Staffel holte den sensatio-

nellen 3.Rang. Diesen tollen Tag in Wettingen wird 

den erfolgreichen Sportlerinnen und Sportlern David, 

Moritz, Petra, Matthias, Roger, Michael, Sara, Jürgen, 

Simon, Ruth, Loriana, Markus, Jeanette, Matias, Lea, 

Samuel noch lange in Erinnerung bleiben.
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«Freude an der Bewegung und ein Gespür für den Körper»

Aller guten Dinge sind drei – das gilt auch im 
Yogastudio von Ruth Widmann. Die ausbildete 
Yoga-Lehrerin bietet neue Kurse für Erwach-
sene und Kinder sowie eine DVD fürs Üben 
zuhause an.  
(grh.) – «Mein Ziel ist es, bei den Menschen, die zu 

mir ins Yoga kommen, die Freude an der Bewegung 

und das Gespür für den eigenen Körper zu wecken», 

fasst Ruth Widmann ihre Intention zusammen. Um 

Neulingen den Einstieg ins regelmässige Training 

zu erleichtern, vermittelt sie am 8. und 15. März in 

einem Hatha-Yoga-Anfängerkurs Grundlagen. «Die 

Asanas stehen dabei ebenso auf dem Plan wie ver-

schiedene Atmungsformen und die Philosophie des 

Yoga.» Kinder zwischen 7 und 12 Jahren lernen die 

Bewegungsform bei Barbara Läser kennen. «Um das 

Wissen altersgerecht weiterzugeben, verpackt sie es 

in Geschichten. Der Kater auf dem Infoblatt gibt ei-

nen kleinen Vorgeschmack.»

Und auch für Leute, die gerade nicht die Möglichkeit 

haben, an den Yogastunden in Beinwil dabei zu sein, 

hat Ruth Widmann eine Lösung: Die DVD «Yoga – 

altes Wissen berührend neu». «Mich hat an Übungs-

Ruth Widmann (Mitte) bei den Dreharbeiten zur DVD «Yoga – altes Wissen berührend neu».

DVDs immer dieses Gestylte gestört.» Eine Freundin 

vermittelt Ruth Widmann den Kontakt zu Martin Drei-

er. Der Filmer ist begeistert von Ruth Widmanns Idee. 

«Er kam und nahm eine Unterrichtsstunde auf. Doch 

als ich mir die angesehen habe, hätte ich fast das 

Handtuch geworfen», erinnert sich Ruth Widmann. 

Martin Dreier beruhigte sie. «Die erste Aufnahme 

von sich, gefalle kaum jemandem.» Gemeinsam habe 

man dann einen Drehtag geplant. Die Teilnehmenden 

finden sie durch eine Ausschreibung auf der Website. 

Eine kleine Vorstellungsrunde, ein Durchsprechen der 

Übungen und schon legte die Gruppe los. «Wir haben 

die 67 Minuten in einem Rutsch gedreht. Es ist wun-

derbar gelaufen.» Martin Dreier sei verblüfft gewe-

sen, weil nichts wiederholt werden musste. Entstan-

den ist eine verständliche Mundart-Anleitung, durch 

welche sich Anfänger in die Asanas einarbeiten kön-

nen und Fortgeschrittene in die Tiefenwirkung des Yo-

gas eintauchen. «Die DVD kann direkt bei mir bestellt 

werden. Sie ist aber auch in der Wyna Buchhandlung 

in Reinach erhältlich», erklärt Ruth Widmann. Mit ei-

nem Lächeln fügt sie hinzu: «Ich freue mich, wenn sie 

Menschen hilft, ihre Yogapraxis zu pflegen.»
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Ein vielseitiges Schmuckstück eröffnet

Ob Modeschmuck, Uhren oder edlen Stein-
schmuck – für Liebhaber kleiner und grosser 
Kostbarkeiten haben Heidi und Andrés Wüth-
rich das «Schmuckstück» an der Hauptstrasse 
41 eröffnet. 
(grh.) – Schon am Eröffnungsabend haben sich ge-

ladene Gäste und Neugierige im «Schmuckstück» 

die Klinke in die Hand gegeben. Im wunderschön 

dekorierten Geschäft liessen sie den Anblick von 

Ketten, Armbändern, Ringen und Uhren auf sich wir-

ken. Mittendrin standen Heidi und Andrés Wüthrich. 

Strahlend begrüssten sie jeden Neuankömmling. «Es 

Schmuckstück-Inhaber Heidi und Andrés Wüthrich.

ist wunderbar zu sehen, wie unsere Idee vom eigenen 

Geschäft Realität geworden ist», sagt Heidi Wüthrich.  

Das Paar hat sich bewusst für ein vielseitiges Angebot 

entschieden. «Ganz junges Publikum findet bei uns 

Strassvariationen, während ein älteres sich vielleicht 

eher für edle Steinvariationen begeistern kann.» 

Nicht zu vergessen die Möglichkeit, die Batterie der 

Armbanduhr wechseln zu lassen oder sich gleich ein 

neues Band auszusuchen. «Die persönliche Beratung 

ist für uns nicht nur eine Selbstverständlichkeit, son-

dern auch eine Chance, die Facetten des Schmuckstü-

ckes immer neu erstrahlen zu lassen.»

Verschiedene Ketten, leuchtende Anhänger.

Auch Foulards sind Schmuckstücke.

Zahlreiche Gäste kamen zur Eröffnung.

Neueröffnung am 2. April 2015

Wir freuen uns, nach fünf erfolgreichen Jahren im La Dolce Vita in 
Beinwil am See eine neue Herausforderung annehmen zu können.

Ab Anfang April wird ein Hauch Mediterranea die Räumlickeiten
des Restaurants Alzbach in Reinach erwärmen und der Duft von 
frischgebackenen Pizzen sorgt für ein gemütliches Ambiente. 

Ausserdem bieten wir unseren Gästen nebst italienischen und 
spanischen Spezialitäten auch Gerichte der traditionellen Schweizer 
Speisekarte. Runden Sie Ihren kulinarischen Besuch mit dem Genuss 
unserer hausgemachten Gelati ab – Eine göttliche Versuchung! 

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch und heissen Sie im «La Dolce 
Vita Alzbach» herzlich willkommen.

Pino Urso, Jesus Lopez und das Alzbach-Team
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